
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Glattbach
Nr. 15	 11. April 2025� 68. Jahrgang
Rathaus Glattbach 
Telefon 34 91 - 0
poststelle@glattbach.bayern.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 	 8.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Bürgerservicebüro
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr
E-Werk / W-Werk
Montag zusätzlich bis 13.00 Uhr 
Dienstag u. Mittwoch geschlossen
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– Alle Angaben ohne Gewähr –– Alle Angaben ohne Gewähr –

Bereitschaftsdienste

Feuerwehr� 112
Rettungsleitstelle� 112
Polizei� 110
Hausarzt-Notruf� 116 117 
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen, dem Notfalleinsatz sowie der Vermitt-
lung von Krankentransporten ist die Rettungsleitstelle des Roten Kreuzes zuständig,  
erreichbar unter der Rufnummer 112.

Notrufe

Samstag, Sonntag und Feiertag:� 8.00 bis 22.00 Uhr
Mittwoch und Freitag:� 13.00 bis 22.00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:� 18.00 bis 22.00 Uhr

Bereitschaftspraxis am Klinikum Aschaffenburg

Während der Geschäftszeiten, das ist Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 12.00 und 
12.45 bis 16.00 Uhr und Freitag von 7.00 bis 13.00 Uhr, ist der Bereitschaftsdienst unter 
der Telefon-Nr. 06021 34 91 40 zu erreichen.
Außerhalb dieser Geschäftszeiten ist ein Bereitschaftsdienst über die Wach- und 
Schließgesellschaft in Aschaffenburg unter der Telefon-Nr. 06021 38 03 - 751 zu erreichen.  
Der Bereitschaftsdienst erstreckt sich nur auf Störungen bis zur Hausanschlusssicherung 
bzw. bis zur Wasseruhr.

Bereitschaftsdienst der Gemeindewerke  
(Elektrizitäts- und Wasserversorgung)

Notruf� 08 00 / 6 24 67 73
Gasversorgung Main-Spessart GmbH

Während der Zeiten 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 21.00 Uhr und Samstag von 8.00 bis 18.00 Uhr ist der 
Störungsdienst unter der Telefon-Nr. 0 60 21 / 33 47 - 86 zu erreichen.
Außerhalb dieser Zeiten über die Wach- und Schließgesellschaft 
Telefon-Nr. 0 60 21 / 38 03 - 7 51

Elektrizitätswerk Goldbach-Hösbach GmbH & Co. KG 
EWG MediaNet Telekommunikation

Hösbach, Brunnenstraße 40,  
Telefon 0 60 21 / 5 66 66

Pflegestützpunkt  Glattbach 
Hauptstraße 56 
Telefon 0 60 21 / 6 29 25 40
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. u. Do. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Caritas Sozialstation  
St. Stephanus e.V.Telefon 0 60 21 / 6 29 25 43

E-Mail: naechstenhilfe@gmx.de

Nächstenhilfe Glattbach

Telefon 0 60 21 / 6 29 25 44 
E-Mail: dorfbus@gmx.de

Dorfbus Glattbach

Telefon 0 60 21 / 92 07 67 - 0

Katholisches Pfarramt

Hauptstraße 95  
(in der Glattbacher Zettelstub’) 
Telefon 0 60 21 / 41 23 27

Öffnungszeiten: 
Mo. und Mi. – Fr.� 8.00 bis 18.00 Uhr
Di.� 8.00 bis 13.00 Uhr
Sa.� 8.00 bis 13.00 Uhr

Postagentur Glattbach

Glattbach, Hauptstr. 56 
Telefon 0 60 21 / 42 34 23
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.� 8.00 bis 12.30 Uhr  
Mo., Di., Do., Fr.� 14.30 bis 18.00 Uhr 
Sa.� 9.00 bis 12.30 Uhr  
Mittwochnachmittag geschlossen!

Mühlen-Apotheke

Samstag, 12. April 2025:
	 Mühlen-Apotheke, Glattbach, 
	 Hauptstr. 56, Tel.: 06021 42 34 23

Sonntag, 13. April 2025:
	 Strauß-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Herstallstr. 14, Tel.: 06021 220 96
	 Apotheke am Markt, Großostheim, 
	 Breite Strasse 6, Tel.: 06026 49 15

Montag, 14. April 2025:
	 St. Josef-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Dämmer Tor 6, Tel.: 06021 41 27 04
Dienstag, 15. April 2025:
	 Mohren-Apotheke OHG, 
	 Aschaffenburg, Goldbacher Str. 7, 
	 Tel.: 06021 248 10

Mittwoch, 16. April 2025:
	 Adler-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Burchardtstr. 9, Tel.: 06021 47 00 49

Donnerstag, 17. April 2025:
	 Mohren-Apotheke OHG,
	 Aschaffenburg, Goldbacher Str. 7, 
	 Tel.: 06021 248 10

Freitag, 18. April 2025:
	 Stern-Apotheke, Mainaschaff, 
	 Jahnstr. 16, Tel.: 06021 734 00

Samstag, 19. April 2025:
	 Erthal-Apotheke, Aschaffenburg,
	 Erthalstr. 18, Tel.:  06021 268 88

Sonntag, 20. April 2025:
	L öwen-Apotheke, Aschaffenburg, 
	 Geschwister-Scholl-Platz 6,
	 Tel.: 06021 635 70
	 Hubertus-Apotheke, Hösbach,
	 Hauptstr. 99, Tel.: 06021 515 32

Die Dienstbereitschaft beginnt
jeweils ab 8.30 Uhr früh und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit. 

Weitere Apotheken finden Sie auf 
der Homepage der Bayerischen 

Landesapothekenkammer: 
https://www.blak.de/notdienst/
oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche

Dienstbereite
Apotheken

im Roncalli-Zentrum, 06021/6292707
Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Unsere Öffnungszeiten: 
Montag: � 9.00 – 10.00 Uhr
Dienstag: � 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: � 18.30 – 20.00 Uhr 
Samstag: � 17.00 – 18.00 Uhr
Sonntag: � 11.00 – 12.00 Uhr

Bitte an Feiertagen und in den Ferien
abweichende Öffnungszeiten beachten!

Katholische Öffentliche  
Bücherei Glattbach
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Öffnungszeiten des Recyclinghofes 
im Bauhof (Wiesengrund):
 montags von 16.00 – 19.00 Uhr 
 samstags von 10.00 – 13.00 Uhr

kostenlose Windelentsorgung
(Container)

Folgende Wertstoffe werden hier an-
genommen:
Bauschutt (rein), Eisen, Aluminium, 
Alufolie, verwertbare Brillen, Schuhe, 
Styropor (rein-weiß), Holz (keine Jä-
gerzäune, nicht druckimprägniert!), 
Fillchips, kork, CDs, Toner, Farbkar-
tuschen, Tintenstrahlpatronen u. PU-
Schaumdosen.

Dringend hinweisen möchten wir, 
dass
–  nur rein weißes Verpackungssty-

ropor erfasst werden darf,
–  keine Dämmmaterialien (= Abfall) 

untergemischt werden dürfen,
–  die styropor-chips separat zu er-

fassen sind.
Grünabfälle und Rasenschnitt
(kosten-pflichtig laut Aushang)

— — — — —
Restmüllsammlung:
 Dienstag, 22.04.2025

Biomüllsammlung:
 Samstag, 12.04.2025

Papiertonne:
 Mittwoch, 07.05.2025

Gelber sack:
 Montag, 28.04.2025

umladestation zur Anlieferung von 
Restmüll:
 obernburger Str. 25,
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 0 60 21 / 8 38 31
 Fax: 0 60 21 / 8 97 42

kreisrecyclinghof zur Anlieferung 
von Wertstoffen:
 obernburger Str. 25, 
 63741 Aschaffenburg (nilkheim)
 Tel.: 06021 / 394 74 74

Öffnungszeiten für umladestation 
und kreisrecyclinghof:
 Montag - Freitag 8.00 - 16.30 Uhr
 Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

Grünabfallsäcke für die Grünabfall-
sammlung in Glattbach
Grünabfallsäcke gibt es auch in der 
„Glattbacher Zettelstub“ (Hauptstraße 
95) zum Preis von 0,50 Euro pro Sack.
Grünabfallsäcke sind verwendbar für 
kompostierbare Gartenabfälle (laub, 
Rasenschnitt, Pflanzenreste) und kön-
nen bei der Grünabfallsammlung be-
reitgestellt werden.

Die uMWeLt-eCKe Maßnahmen bei längeren Stromausfällen in Glattbach

Bei stromausfällen, die länger als 15 Minuten andauern, wird das Feuer-
wehrhaus besetzt.
Die Glattbacher Feuerwehrführung entscheidet über die weitere Vorgehensweise 
und ob weitere Einsatzkräfte alarmiert werden.
Das Stromaggregat, welches das Glattbacher Feuerwehrhaus autark mit Strom 
versorgt, wird in Betrieb gesetzt.
Es erfolgt eine kontaktaufnahme zu Patienten, welche sich in der häuslichen
Pflege befinden, soFERN DIEsE DER FEuERWEHR BEkANNT sIND.
Es wird festgelegt, welche Patienten sofortigen Handlungsbedarf benötigen oder 
wie lange ein notbetrieb gesichert ist.
Es erfolgen kontrollfahrten im Glattbacher Einsatzgebiet.
Ein stetiger Austausch mit der Integrierten leitstelle (ilS) Bayrischer Unter-
main (zuständig für Feuerwehr und Rettungsdienst), erfolgt.

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus
 

Der nächste Urlaub kommt bestimmt! Überprüfen Sie daher schon 
heute Ihre Reisepässe und Personalausweise! 

Beim Packen für den lang ersehnten Urlaub fällt leider oftmals 
viel zu spät auf, dass die notwendigen Dokumente wie Reisepass, 

Kinderreisepass und Personalausweis abgelaufen sind oder für die Reise 
nicht mehr lange genug gültig sind.  

Um Ihnen unnötige Rennereien und Kosten zu ersparen, erinnern wir Sie 
daher schon heute an die Überprüfung Ihrer Ausweisdokumente! 

Wir wünschen Ihnen entspannte Vorbereitungen und einen 
erholsamen Urlaub! 

 

Annahmeschluss
für Anzeigen und Texte im Amts- und Mitteilungsblatt der 

kommenden Woche (kW 16) ist wegen „karfreitag“

Dienstag, 15.04.25 um 12.00 uhr!
Bitte beachten Sie diesen Abgabetermin, 

nachmeldungen können nicht berücksichtigt werden.
ihre Druckerei Tübel
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Standesamt:
Zur Eheschließung haben 
sich angemeldet:
Frau Bianka Machleid
wohnhaft in Lautertal (Odenwald)
und
Herr Gerd Welzbacher
wohnhaft in Glattbach.

Auszug aus der Nieder-
schrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates 
am 11.03.2025
Der Vorsitzende erklärte die anberaum-
te Sitzung für eröffnet und stellte die ord-
nungsmäßige Ladung sowie die Anwe-
senheit der Mitglieder des Gemeinderates 
fest.
Der Vorsitzende stellte weiter fest, dass 
die Mehrheit des Gemeinderates nicht an-
wesend und stimmberechtigt ist.
Der Gemeinderat ist somit nicht be-
schlussfähig (Art. 47 GO).
Die Tagesordnungspunkte werden vertagt.
Folgende Termine werden bekanntgegeben:
o �12.03. + 13.03.2025 sowie 19.03.2025 

Bürgerbüro geschlossen aufgrund einer 
Fortbildung

o �12.03.2025, 18 Uhr, Vortrag „Einbruch-
schutz“ der Kriminalpolizei Aschaffen-
burg im Großen Sitzungssaal

o �13.03.2025, 11 Uhr Probealarm zur War-
nung der Bevölkerung-Sirenenwarnung

o �13.03.2025, 20 Uhr Konzert „Chris Hop-
kins“ im MühlenForum

o �19.03.2025, 19 Uhr Fortsetzung Work-
shop GMR zum Thema Wettbewerb Jo-
hann-Desch-Platz/Ortsmitte im Großen 
Sitzungssaal

o �20.03.2025, 18 Uhr Jagdgenossen-
schaftsversammlung im Großen Sit-
zungsaal

o 25.03.2025, 20 Uhr Gemeinderats-
   sitzung
o 29.03.2025 Aktion Sauberer Landkreis
o �29.+30.03.2025 Konzert „The Roaring 

Twenties“ The Golden Groups der Ger-
mania Glattbach feat. Stefan Sauer

o �30.03.2025, 18 Uhr Konzert „Meister-
schüler und Meister zu Gast im Mühlen-
Forum“ (30-jähriges Jubiläum VEKOMU)

o �05.04.2025, 18 Uhr Jubiläumskonzert 
des Musikvereins in der Schule

o 08.04.2025, 20 Uhr Gemeinderats-
   sitzung
o �10.04.2025, 18 Uhr 2. Gewölbegroove 

im Gewölbekeller
o �11.04.2025, Klassik Ensemble Quinton 

im MühlenForum
o �30.04.2025, 18 Uhr Maibaumaufstellung 

und anschl. Bayerischer Bierabend
o �16.07.2025, 18 Uhr Waldbegehung mit 

dem Förster Florian Fischer für den Ge-
meinderat und Bürgerinnen und Bürger

Anschließend erklärt der Vorsitzende die 
Sitzung für beendet.
Die vorstehend veröffentlichte Nieder-
schrift hat keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Soweit Tagesordnungspunkte per-
sönliche Einzelinteressen betreffen, wird 
nur kurz das Beschlussergebnis bekannt 
gegeben oder von einer Veröffentlichung 
abgesehen.
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Auszug aus der Nieder-
schrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates 
am 25.03.2025
Der Vorsitzende erklärte die anberaum-
te Sitzung für eröffnet und stellte die ord-
nungsmäßige Ladung sowie die Anwesen-
heit der Mitglieder des Gemeinderates fest. 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, dass die 
Mehrheit des Gemeinderates anwesend 
und stimmberechtigt ist. Der Gemeinderat 
ist somit beschlussfähig (Art. 47 GO).
1. Genehmigung von Niederschriften
1.1 �Genehmigung der Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung vom 11.02.2025
Beschluss:
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung 
vom 11.02.2025 wird genehmigt.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
1.2 �Information zur aktualisierten öf-

fentlichen Offenen-Punkte-Liste 
(OPL)

Der Gemeinderat nimmt die aktualisierte 
öffentliche OPL zur Kenntnis.
2. �Bauleitplanung; 6. Änderung und Er-

weiterung des Bebauungsplans „Auf 
der Weitzkaut“

2.1 �Aufhebung des Satzungsbeschlus-
ses der 6. Bebauungsplanänderung 
„Auf der Weitzkaut“ vom 10.12.2024 
mit dem Ziel der Wiederholung der 
Verfahrensschritte Veröffentlichung 
gem. § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB; Be-
schlussfassung

Es wird Bezug genommen auf die Ge-
meinderatssitzung vom 10.12.2024, in der 
die 6. Bebauungsplanänderung (B-Plan) 
„Auf der Weitzkaut“ vom Gemeinderat ge-
billigt und als Satzung beschlossen wurde.
Da der Flächennutzungsplan (F-Plan) der 
Gemeinde Glattbach im Parallelverfahren 
ebenfalls geändert wurde, erfolgte die Wei-
terleitung des F-Plans an das Landrats- 
amt zur Genehmigung.
Die Genehmigung wurde am 04.02.2025 
erteilt.
In diesem Zuge erhielt die Gemeinde 
Glattbach von der Abteilung Bauleitpla-
nung im Landratsamt am 04.02.2025 
Hinweise zu der vom Gemeinderat am 
10.12.2024 gebilligten und als Satzung be-
schlossenen 6. B-Plan-Änderung.
Die Gemeinde Glattbach wurde hier kon-
kret auf formale Aspekte und eventuelle 
Schwachpunkte des Verfahrens, insbes. 
im Beteiligungsverfahren von Öffentlichkeit 
und Träger öffentlicher Belange (TöBs), 
hingewiesen.
Mögliche Form- und Verfahrensfehler sei-
en zwar im Einzelnen nach § 214 Abs. 1 
BauGB nicht unbedingt beachtlich, jedoch 
wird zur Sicherheit die Wiederholung des 
Beteiligungsverfahrens vom Landratsamt 
empfohlen.
Die Gemeinde Glattbach beabsichtigt 
deshalb, die Verfahrensschritte gemäß 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB unter 
Beifügung der schalltechnischen Immis-
sionsschutzprognose zum Vorhaben zu 
wiederholen, d. h. den Satzungsbeschluss 
vom 10.12.2024 aufzuheben und den Be-
schluss für eine Wiederholung des Verfah-
rensschrittes zu fassen.
Zielsetzung ist die erneute Beschlussfas-
sung der 6. Änderung und Erweiterung 
des Bebauungsplans „Auf der Weitzkaut“ 
in der Fassung vom 11.03.2025.

Beschluss:
Der Satzungsbeschluss der 6. Änderung 
des Bebauungsplans „Auf der Weitzkaut“ 
vom 10.12.2024 wird aufgehoben.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
2.2 �Billigungs- und Auslegungsbe-

schluss zum B-Plan; Wiederholung 
Verfahrensschritte gem. § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs. 2 BauGB (Beteiligung 
der Öffentlichkeit § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie Behörden und sonstigen 
TöBs § 4 Abs. 2 BauGB sowie Nach-
bargemeinden § 2 Abs. 2 Bau 

Es wird Bezug genommen auf die Ausfüh-
rungen unter TOP 2.1.
In der Gemeinderatssitzung am 
12.11.2024 wurden zu dem Tagesord-
nungspunkt „6. Änderung B-Plan Auf der 
Weitzkaut“ die von der Planung berührten 
Belangen vollständig und zutreffend ermit-
telt, bewertet und behandelt.
Da die schallschutztechnische Immis-
sionsprognose jedoch nicht im Beteili-
gungsverfahren zugänglich war, soll die 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
wiederholt werden.
Durch die in der Sitzung gefassten Abwä-
gungen und Beschlüsse ergeben sich fol-
gende Änderungen und Ergänzungen der 
6. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans „Auf der Weitzkaut“ i. d. F. vom 
09.07.2024:
- �Darstellung der Lage des Zauneidech-

senhabitats innerhalb des Geltungsbe-
reichs auf der Planzeichnung

- �Ergänzung Titel der Planunterlagen „6. 
Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans Auf der Weitzkaut“

- �Nachrichtliche Beifügung der Schalltech-
nischen Immissionsprognose (IB Malo 
vom 17.06.2024)

- �Anpassung von Begründung und Um-
weltbericht im

	 o Kapitel 3.8 Technischer Umweltschutz
	 o �Kapitel 5.7.1 Schutzgut Mensch, Ge-

sundheit, Bevölkerung
	 o �Kapitel 5.7.2 Schutzgut Tiere und Pflanzen
- �Bereinigung offensichtlicher Schreibfeh-

ler in der Begründung
- �Ergänzung und Benennung der umwelt-

relevanten Informationen und Stellung-
nahmen

Die Planunterlagen bleiben bis auf die o. 
g. Punkte unverändert.
Eine inhaltliche Planänderung ist nicht ver-
anlasst.
Es ergeben sich keine neuen Sachverhal-
te und keine neuen Erkenntnisse, daher 
hält die Gemeinde an ihrem Abwägungs-
vorschlag vom 12.11.2024 fest. Aufgrund 
der Änderung des Titels wird die Planfas-
sung das Datum des Billigungsbeschlus-
ses tragen.
Durch die Wiederholung des Beteiligungs-
verfahrens nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB soll eine rechtssichere Planunter-
lage geschaffen werden. Daher beabsich-
tigt die Gemeinde die Verfahrensschritte 
der Veröffentlichung im Internet und der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 
(TöB), d.h. des Verfahrensschrittes gem. § 
3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB, zu wieder-
holen.
Zur Wiederholung des Verfahrensschrittes 
wird den Planunterlagen die „Schalltech-
nische Immissionsprognose“ nachrichtlich 
beigefügt, so dass diese von der Öffent-
lichkeit und den Trägern öffentlicher Be-
lange eingesehen und dazu Stellung ge-
nommen werden kann.

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Glatt-
bach billigt den Entwurf der 6. Änderung 
und Erweiterung des Bebauungsplans 
„Auf der Weitzkaut“ in der Fassung vom 
11.03.2025.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Ver-
öffentlichung im Internet nach § 3 Abs. 2 
BauGB sowie die Beteiligung der Behör-
den und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange (TöB) nach § 4 Abs. 2 BauGB und 
der Nachbargemeinden nach § 2 Abs. 2 
BauGB durchzuführen.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
3. Haushalt 2025
3.1 Beratung über den Haushalt 2025
Bürgermeister Kurt Baier spricht zunächst 
ein paar einführende Worte und bekundet 
seine Meinung zum Haushalts- und Fi-
nanzplan 2025 ff. 
„Die kommunalen Finanzen sind unter 
starkem Druck und Beschuss!
Nicht erst seit 2025. Anforderungen und 
Vorgaben an die Kommunen von Seiten 
des Bundes und der Länder führen in der 
Breite aber zunehmend zu einer deutlich 
angespannteren Finanz-Situation.
Von Seiten der Gesetz- und Verordnungs-
geber werden mehr und mehr Aufgaben 
auf die Schultern der Kommunen verteilt, 
ohne dass man adäquate Gegenfinanzie-
rungen sicherstellt.
• �Als Beispiele seien hier die Ausweitung 

der Kinderbetreuungseinrichtungen ge-
nannt, Rechtsanspruch auf Krippe, KITA 
und Ganztagesbetreuung an der Schule.

• �Es werden Anforderungen an die Was-
serversorgungseinrichtungen, Abwasser-
entsorgung und den Gewässerausbau 
gestellt, die zum allergrößten Teil finan-
ziell von den Kommunen gestemmt wer-
den müssen.

• �Die Landkreise und Bezirke ächzen unter 
der Last von stark erhöhten Sozialausga-
ben und Kosten, die über Umlagen wie-
der an das letzte Glied in der Kette, die 
Kommunen, weitergereicht werden.

Gleichzeitig macht uns allen die gesamt-
wirtschaftliche Entwicklung und die geopo-
litische Situation größte Sorgen.
Das ist das Umfeld, in dem wir uns derzeit 
bewegen.
Wer das Main-Echo in den vergangenen 
Wochen aufmerksam gelesen hat, kann 
erkennen, wie schwierig es für viele Kom-
munen aktuell ist, mit diesen finanziellen 
Rahmenbedingungen umzugehen, und 
welche Herausforderungen hier zum Teil 
vorhanden sind.
Im Main-Echo vom 20.03.2025 war ein 
sehr informativer Bericht über die Kreis-
umlage zu lesen.
Es gilt der Grundsatz: Wer viel einnimmt, 
muss auch viel abgeben!
In der Tabelle konnten wir bei „Kreisum-
lage je Einwohner“ Glattbach auf Rang 6 
von insgesamt 32 Landkreisgemeinden 
finden. Ein klares Zeichen für die hohe 
Umlagekraft und Finanzstärke Glattbachs.
Für den Haushalt 2025 unserer Gemein-
de gilt auch aus diesen Gründen sorgsam 
und dennoch – wie in den vergangenen 
Jahren – mit einem guten Blick für die Zu-
kunft unserer Gemeinde zu planen.
Wir haben in den vergangenen Jahren und 
insbesondere 2024 ganz erheblich in die 
Infrastruktur unserer Gemeinde investiert.
• �Kinderkrippe, Waldkindergarten, Kinder-

garten sind wesentliche Projekte für un-
sere Daseinsvorsorge.
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kraft Gesetzes bis zum Ende des damali-
gen Finanzzeitraums (31.12.2027) fortgel-
ten. In 2024 erfolgte eine Kreditaufnahme 
i. H. v. 1,5 Mio. € aus der Ermächtigung 
2023.
Zum 31.12.2025 ist mit einem Schul-
denstand von 4.226.331 € zu rechnen – 
Schulden je
Einwohner insgesamt (3.421 Einwohner) 
1.235,41 €.
In den Finanzplanjahren 2027 und 2028 
sind weitere Kreditaufnahmen zum Haus-
haltsausgleich eingeplant.
Die allgemeine Rücklage der Gemein-
de am 31.12.2024 beläuft sich auf 
1.398.346,91 €. Für das Jahr 2025 ist 
eine Rücklagenentnahme i. H. v. 67.799 €  
vorgesehen. 
Die Rücklagen verändern sich hierdurch 
zum 31.12.2025 auf 2.630.547,91 €.
Nach dem vorläufigen Ergebnis der Jah-
resrechnung 2024 kann ein Überschuss 
i. H. v. von rd. 1,3 Mio. € den Rücklagen 
zugeführt werden (die Buchung erfolgt im 
laufenden Jahr 2025).
Nachfolgend die Einnahmen und Ausga-
ben des Verwaltungshaushalts:
Einnahmen:
- �Steuern und allgemeine Zuweisungen 

(5.167.150 €)
- Benutzungsgebühren (4.927.346 €)
- �Einnahmen aus Verwaltung und Betrieb 

(1.200.486 €)
- Zuweisungen und Zuschüsse (1.599.200 €)
- Kalkulatorische Einnahmen (353.488 €)
- sonstige Finanzeinnahmen (14.250 €)
- �Zuführung vom Vermögenshaushalt 

(784.367 €)
Die wichtigsten Steuereinnahmen und 
Zuweisungen:
- Grundsteuer B (420.000 €)
- Gewerbesteuer (1.200.000 €)
- Einkommensteueranteil (2.927.000 €)
- Schlüsselzuweisungen (208.000 €)
Ausgaben:
- �Sächlicher Verwaltungsaufwand
  (1.425.740 €)
- �Verwaltungs- und Betriebsausgaben 
  (3.425.130 €)
- Geschäftsausgaben (1.563.034 €)
- Personalausgaben (2.611.865 €)
- Zuweisungen, Zuschüsse (1.568.330 €)
- Sonstige Finanzausgaben (3.098.700 €)
- Kalkulatorische Kosten (353.488 €)
Die wichtigsten Umlagen:
- Gewerbesteuerumlage (120.000 €)
- Kreisumlage (2.882.000 €)
Die Gesamteinnahmen des Vermögens-
haushalts betragen 3.424.959 € (Zuwei-
sungen und Zuschüsse für Investitionen, 
Beiträge, Entnahme aus Rücklage, sonst. 
Einnahmen, Einnahme aus Veräußerun-
gen sowie Kreditaufnahme).
Die Ausgaben des Vermögenshaushalts 
setzen sich zusammen aus Zuführung 
zum Verwaltungshaushalt (784.367 €),  
Baumaßnahmen (1.988.000 €), Zuweisun-
gen und Zuschüsse, Gebührenausgleich 
(53.300 €), Tilgung (262.535 €) und Ver-
mögenserwerb (336.757 €).
Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
und Anlagen wurden den Gemeinderats-
mitgliedern im Vorfeld der Sitzung zur Ver-
fügung gestellt.
Im Anschluss an die Ausführungen der 
Kämmerin teilt Bürgermeister Kurt Baier 
mit, dass es nicht ganz glücklich gewesen 
sei, dass die Gemeinderatsmitglieder erst 
mit der Ladung zur Gemeinderatssitzung 
darüber informiert wurden, dass heute er-

projektierenden Planung so zügig und 
stringent vorangehen, dass wir vorbereitet 
sind, wenn z. B. im Zuge einer Infrastruk-
turoffensive diese notwendigen Maßnah-
men zusätzlich unterstützt und gefördert 
werden. 
Die Machbarkeitsstudie für Schule und 
Sporthalle ist deshalb richtig und ein ers-
ter Schritt, die Bauleitplanung für das Feu-
erwehrgerätehaus sowie der Umbau des 
Einmündungsknotens an der Staatsstraße 
2309 ebenso wie der notwendige Grund-
erwerb.
Das einmütige Votum des Gemeinde-
rats in einem Workshop vom Mittwoch 
vergangener Woche, den Gestaltungs-
wettbewerb für unsere Ortsmitte und den 
Johann-Desch-Platz durchzuführen und in 
der kommenden Gemeinderatssitzung offi-
ziell zu beschließen und auf den Weg zu 
bringen, sehe ich als ein positives Zeichen 
des Miteinanders und als Zustimmung für 
den eingeschlagenen Weg.
Sehr geehrte Damen und Herren 
des Gemeinderates,
wir sollten in Verantwortung für die Bür-
ger und Bürgerinnen unserer Gemeinde –  
auch in diesen nicht so ganz einfachen 
Zeiten – immer
► Den Gestaltungswillen behalten!
► Das unmittelbare Lebensumfeld gestalten!
► Die Zukunft unserer Gemeinde sichern
In diesem Sinne freue ich mich auf eine 
weiterhin konstruktive, verantwortliche und 
dennoch auch visionäre Mitarbeit an den 
wichtigen und entscheidenden Zukunfts-
aufgaben unserer Gemeinde.“
Im Anschluss an die Ausführungen von 
Bürgermeister Kurt Baier erhält die Käm-
merin Mirjam Däsch-Schmachtel das 
Wort, um den Haushalt 2025 mit den we-
sentlichen Eckpunkten vorzustellen.
Sie teilt mit, dass die Aufstellung des 
Haushaltsplans jährlich mit einigen Her-
ausforderungen verbunden sei. Hierbei 
gilt es, alle Einnahmen und Ausgaben, die 
zur Aufgabenerfüllung notwendig sind, zu-
sammenzutragen, sei es für den laufenden 
Betrieb – sprich im Verwaltungshaushalt 
oder auch für investive Tätigkeiten – also 
im Vermögenshaushalt und am Ende in 
eine rd. 300 seitenstarke Übersicht – den 
Haushaltsplan zu bringen. Die Planung 
soll mindestens 12 Monate in die Zukunft 
reichen und darüber hinaus einen Ausblick 
der nächsten drei Jahre geben.
Der Haushaltsplan 2025 wurde in zwei Sit-
zungen vom Haupt- und Finanzausschuss
vorberaten. Änderungen wurden in den 
Haushaltsplan bzw. die Finanzplanung 
übernommen.
Der Haushaltsplan 2025 schließt im Ver-
waltungshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 14.046.287 € und im Ver-
mögenshaushalt mit 3.424.959 € ab. Das 
Volumen des Verwaltungshaushaltes er-
höht sich gegenüber dem Vorjahr um rund 
385.000 € bzw. 2,82 %.
Im Vermögenshaushalt reduziert sich das 
Volumen um 3,34 Mio. € bzw. 49,39 %. 
Das Gesamtbudget wird mit 17.471.246 
€ veranschlagt, das sind rund 2,96 Mio. € 
bzw. 14,47 %.
Die Schulden belaufen sich nach den ab-
geschlossenen Verträgen zum 31.12.2024 
auf 2.988.866,48 € – Schulden je Ein-
wohner insgesamt (3.421 Einwohner 
30.06.2024) 876,50 €.
Im Haushaltsplan 2024 waren Kreditauf-
nahmen i. H. v. 1,5 Mio. € festgesetzt, die 
nicht in Anspruch genommen wurden und 

• �Mit dem Gewässerausbau, Kanalisation 
und Wasserversorgung, barrierefreier 
Ausbau Bushaltestellen sind wesentliche 
Meilensteine in der Zukunftsfähigkeit un-
serer Gemeinde erreicht.

• �Gleichzeitig haben wir mit dem ISEK und 
der Gestaltung unseres Altortes und der 
Hauptstraße den Markenkern und die 
Infrastruktur unserer Kommune deutlich 
gestärkt

Wir haben diese Investitionen zum aller-
größten Teil aus eigenen Kräften und mit 
eigenen Mitteln geschultert.
Die dafür notwendigen Kreditaufnahmen 
halten sich angesichts der Gesamtinves-
titionen in einem sehr überschaubaren 
Rahmen, jeweils deutlich unterhalb der ge-
planten Haushaltsansätze.
Das sollte uns auch optimistisch und zu-
versichtlich an die weiteren vor uns liegen-
den Aufgaben gehen lassen:
•   Schule/Sporthalle (TVG)
•   Feuerwehrgerätehaus
•   Ortsmitte/Johann-Desch-Platz
• �  �Bauleitplanung Nahversorgung ab-

schließen/Realisierung ermöglichen
• �  �und auch noch weitere Straßen-, Kanal- 

und Gewässersanierungen
Der Haushalt 2025 weist signifikante Un-
terschiede zum HH 2024 aus.
◆ �Die Kreisumlage ist um rund 1,2 Mio. € 

auf jetzt 2.882.000 € gestiegen
◆ �Die Schlüsselzuweisungen an die Ge- 

meinde sind von 1,06 Mio. € um 
860.000 € auf etwas über 200 T€ ge-
sunken

◆ �Wir werden keine neuen Kredite in 2025 
einplanen, der nicht beanspruchte Kre-
dit aus 2024 in Höhe von 1.500.000 €  
wird ins neue HH-Jahr übertragen.

◆ �im Laufe des Jahres werden noch die 
Überschüsse der Jahresrechnung aus 
2024 den Rücklagen zugeführt – im-
merhin fast genau 1,4 Mio. €.

◆ �In diesem Haushaltsjahr, und aktuell 
voraussichtlich 2026 werden wir aus-
nahmsweise den Verwaltungshaushalt 
über eine Zuführung des Vermögens-
haushalts ausgleichen – verkehrte 
Welt, aber wer mit den zeitlichen und 
strukturellen Zusammenhängen des 
kommunalen Haushaltwesens vertraut 
ist, weiß, dass jährlich stark schwan-
kende Einnahmen – insbesondere der 
Gewerbesteuer – mit hohen Spitzen 
und Rückgang auf Normalmaß - dazu 
führen können. (siehe Kreisumlage und 
Schlüsselzuweisungen)

Wir schließen in wenigen Wochen die 
Baumaßnahme BA2 ab, und werden mit 
den bereits gestarteten Planungen und 
Überlegungen für die anstehenden Projek-
te die Grundlage dafür schaffen, dass wir 
Schritt für Schritt auch diese Aufgaben an-
packen und erledigen.
Planung auf Vorrat sei falsch – das wurde 
jüngst geäußert! Falsch ist die Unterstel-
lung, dass wir Planung auf Vorrat machen. 
Der Vorwurf geht ins Leere. Wir lassen 
und ließen bisher keine Planungen erstel-
len, die wir anschließend in der Versen-
kung verschwinden ließen. 
Alles, was wir bisher angepackt haben, 
wurde nicht nur geplant, sondern auch zu 
Ende geführt. Und das wollen wir auch in 
Zukunft so machen.
Gerade im Hinblick auf unsere größeren 
Projekte (Schule mit Sporthalle/Feuer-
wehrhaus/Ortsmitte) müssen wir mit der 
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In dieser Zeit sollen die bevorstehenden 
Projekte planungstechnisch vorangetrie-
ben werden. Er bedauert, dass der Neu-
bau der Feuerwehr, im Sommer 2020 
durch den Gemeinderat beschlossen, an 
den Grundstückseigentümern, welche 
nicht veräußern möchten, bisher scheitert.
Auf den Weg gebracht wurden die Neu-
gestaltung des Johann-Desch-Platzes, 
die Planungen Sporthalle und Schule. Der 
Haushalt sei seiner Meinung nach folge-
richtig und gut. Seine Fraktion werde des-
halb ihre Zustimmung erteilen. 
Anschließend erhält Jürgen Kunsmann, 
Fraktionssprecher der CSU/Parteilose-
Fraktion, das Wort und gibt folgenden Be-
richt zum Haushalt 2025:
„Im Grunde könnte ich heute die gleiche 
Haushaltsrede wie in den vergangenen 
Jahren halten, denn es hat sich insoweit 
nichts geändert, als bereits viele Projekte 
in Arbeit oder bereits abgeschlossen sind.
Die Tatsache, dass sich im Ort in einer au-
ßerordentlich hohen Taktrate etwas tut und 
noch tun wird, ist für jeden Glattbacher im 
Dorf erlebbar.
Folgende Projekte sind hier zu nennen:
- �Kinderkrippe, Erweiterung Storchennest, 

Waldkindergarten  fertig
- Bauabschnitt I in der Hauptstraße  fertig
- �Bauabschnitt II in der Hauptstraße  

kurz vor der Fertigstellung
- �Erweiterung bzw. Neubau REWE  soll 

noch im laufenden Jahr beginnen
Als nächstes stehen der Neubau der 
Schule und die Gestaltung unserer Orts-
mitte an. Hierzu werden bereits jetzt die 
notwendigen Vorarbeiten in Angriff genom-
men.
Bei der Schule ist dies die Durchführung 
einer Machbarkeitsstudie, in deren Ergeb-
nis nicht nur die Anordnung der Baukörper 
und der Freiflächen feststehen soll, son-
dern z. B. auch immissionsrechtliche und 
naturschutzrechtliche Untersuchungen 
durchgeführt werden. Gerne würden wir 
auch den Bau eines neuen Feuerwehr-
hauses vorantreiben. Dies scheitert aber 
leider noch immer am mangelnden Koope-
rationswillen oder schlicht der Profitgier 
einzelner Grundstückseigentümer – was 
wirklich schade und unverständlich ist.
Trotz all dieser Projekte, die bisher schon 
durchgeführt wurden, steigt die Verschul-
dung der Gemeinde zwar, jedoch moderat.
Zur Erinnerung: 2023 landete die erwar-
tete Verschuldung zum Ende des Finanz-
planungszeitraums (2026) noch bei über 
11 Mio. €, in der Finanzplanung des Vor-
jahres, noch bei über 7 Mio. € und in der 
diesjährigen bei nunmehr unter 7 Mio. €.
Ursache hierfür ist nicht nur eine solide 
Planung und die konsequente Nutzung 
von Förderprogrammen, sondern auch 
rekordverdächtige Gewerbesteuereinnah-
men von zuletzt mehr als 4 Mio. €. Dass 
und warum das Fluch und Segen zugleich 
ist, hat der Bürgermeister eben bereits 
ausgeführt.
Glattbach ist und wird langfristig leistungs-
fähig bleiben.
Ich kann nur jeden davor warnen, auf die 
Unkenrufe und Schwarzmalerei von etat-
mäßigen Pessimisten hereinzufallen.
Zu einem Zeitpunkt, da wir eine historisch 
hohe Leistungskraft haben, trifft uns die 
wegen des Klinikdefizits enorm gestiegene 
Kreisumlage doppelt hart – das ist leider 
so – wäre aber auch nicht anders, wenn 
die kommunale Struktur eine andere wäre. 

Es kommt aber noch schlimmer: Die Kos-
ten für Feuerwehrhaus, Schule, Turnhalle, 
Dorfplatzgestaltung und weitere Abwas-
sersanierungen sind in den geplanten In-
vestitionen der Jahre 2027 bis 2028 nur 
teilweise enthalten. Hinzu kommt, dass 
keine Detailplanung der vorgenannten 
Maßnahmen vorliegt. Wir warten gespannt 
auf Aussagen der Verwaltung, wie die vor-
genannten Projekte, die Kosten von weit 
über 20 Mio. Euro verursachen werden, 
aus Sicht der Verwaltung realisiert werden 
sollen.
Offen ist bekannterweise auch das Thema 
Trägerschaft und zukünftige Nutzung der 
alten Kirche. Die Planung einer Ortsmitte, 
und damit auch des Johann-Desch-Plat-
zes, ohne Einbeziehung dieser Thematik 
ist aus unserer Sicht nicht opportun.
Ich danke für Ihre Aufmerksamkeit!“
Für die IG/SPD erhält Eberhard Lorenz 
das Wort und gibt einen Bericht zum 
Haushalt 2025.
Er äußert, dass bekannt ist, dass die fi-
nanzielle Lage der Gemeinde Glattbach 
angespannt sei. 
Dies ist insbesondere den umgesetzten 
Projekten (Erweiterung Kindergarten Stor-
chennest/Kanalbaumaßnahmen BA 1 und 
BA 2) geschuldet. Demnach war im Vor-
feld für alle bekannt, dass für die Maßnah-
men Kosten anfallen und die Vorhaben fi-
nanziert werden müssen. Anders wie sein 
Vorredner ist Eberhard Lorenz der Mei-
nung, dass die Finanzlage der Gemeinde 
Glattbach nicht katastrophal sei. Er ist der 
Meinung, es sei positiv, dass Entscheidun-
gen zur Gestaltung des Orts weiterhin in 
Glattbach getroffen werden.
Für die weiteren Projekte Glattbachs wer-
den Planungen benötigt, die vorange-
trieben werden müssen, dies könne man 
auch den Bürgerinnen und Bürgern ent-
sprechend erklären. Sorgen machen ihm 
die von den Bürgerinnen und Bürgern zu 
tragenden Gebühren für Wasser und Ab-
wasser, die aufgrund der Baumaßnahmen 
womöglich in Zukunft ansteigen werden. 
Das Thema sollte auch mit Nachbar-
kommunen diskutiert werden, ob es hier 
Möglichkeiten gibt. Die Gebühren dürften 
demnach nicht so steigen, dass die Bür-
gerinnen und Bürger sie nicht mehr zahlen 
können.
Abschließend seiner Haushaltsrede merkt 
er an, dass die Fraktion IG/SPD einer 
Grundsteuer-Hebesatz Anpassung auf 
350 v. H. nicht zustimmen wird. Im Übri-
gen gibt es keine weiteren Einwände zum 
Haushalt 2025, aufgrund dessen die IG/
SPD-Fraktion ihre Zustimmung erteilt.
Frank Ehrhardt hält für die Fraktion Bürger 
Glattbachs die Haushaltsrede 2025.
Er bedankt sich zunächst bei der Käm-
merin Mirjam Däsch-Schmachtel für die 
sehr gute Vorbereitung und Erstellung des 
Haushalts 2025.
Er hält es für richtig, eine schöpferische 
Pause bei Investitionen im Jahr 2025 ein-
zulegen und die Finanzkraft in Teilen zu 
konsolidieren. Auch vor dem Hintergrund, 
der durch die neue Bundesregierung zu 
erwartenden Fördertöpfe für Investitionen 
für städtebauliche Infrastruktur, um den 
Gemeindehaushalt weiter zu entlasten.
Die Projekte in Glattbach wurden und wer-
den konsequent angegangen und auf den 
Weg gebracht, um nur einige zu nennen: 
BA 1 Kanal Straße, BA 2 Kanal Straße, 
Kindergartenerweiterung Storchennest, 
Kindergartenumbau Freundekindergarten, 
Bushaltestelle Ortseingang Kapelle, ISEK.

neut über den Grundsteuer-Hebesatz ab-
gestimmt werden soll, obwohl dies nicht im 
Haupt- und Finanzausschuss explizit vor-
beraten wurde.
Im Zuge eines Abstimmungsgespräch 
mit der Rechtsaufsichtsbehörde im Land-
ratsamt, im Vorfeld der heutigen Sitzung, 
wurde dies angeregt. Insbesondere wurde 
an die verpflichtende Ausschöpfung aller 
Einnahme- und auch Sparmöglichkeiten 
hingewiesen. Hierzu zählen u. a. Steuer-
einnahmen. 
Es wird deshalb gefordert, den seit 2012 
unveränderten Grundsteuerhebesatz 
(310 v. H.) ab 2025 mind. auf 350 v. H. 
(landkreisweiter Durchschnitt) anzuhe-
ben. Dieser Vorschlag deckt sich mit dem 
mehrheitlich abgelehnten Vorschlag der 
Verwaltung, im Zuge der Beratung und 
Beschlussfassung zur Grundsteuerreform 
vom Oktober 2024.
Der Gemeinderat werde unter TOP 3.2 
gesondert über die Anpassung des Grund-
steuerhebesatzes beschließen.
Für die Gemeinderatsmitglieder besteht 
nun die Möglichkeit für Wortmeldungen 
zum Haushalt 2025.
Herbert Weidner verliest für die Frakti-
on Glattbach! den Bericht zum Haushalt 
2025.
„Zunächst möchte ich mich bei unserer 
Kämmerin Däsch-Schmachtel für die ge-
leistete Arbeit bedanken. Der Verwaltung 
danken wir, dass der gemeindliche Kinder-
garten fertiggestellt ist und die Sanierung 
der Hauptstraße (BA 2) Fortschritte macht. 
Ärgerlich ist, dass die Realisierung des 
Feuerwehrhauses nicht vorangeht, weil 
sich ein Eigentümer weigert, sein Grund-
stück an dem definierten Standort an die 
Gemeinde zu verkaufen, obwohl er ein 
sehr gutes Angebot von der Gemeinde er-
halten hat. Die vom Gesetzgeber für die-
sen Fall geschaffene Möglichkeit, den Ei-
gentümer zu zwingen, sein Grundstück an 
die Gemeinde zu dem angebotenen sehr 
attraktiven Preis zu verkaufen, hat die Ver-
waltung zwischenzeitig eingeleitet.
Zur Entwicklung der Haushaltslage haben 
wir im letzten Jahr folgendes mitgeteilt: 
„Wir wissen alle, dass die Haushalte der 
Kommunen zukünftig wegen der aktuel-
len Rezession finanziell unter Druck ste-
hen. Diese Situation wird sich nicht ver-
bessern“. Das Erwartete ist eingetreten: 
Die Verschuldung unserer Gemeinde wird 
sich 2025 von etwa 3 Mio. Euro auf 4.2 
Mio. Euro erhöhen. Es tritt also exakt die 
Entwicklung ein, vor der wir vor der letz-
ten Kommunalwahl gewarnt haben: Trotz 
hoher Steuereinnahmen hat sich die Ver-
schuldung unserer Gemeinde stark erhöht 
und wird in den kommenden Jahren weiter 
ansteigen.
Der 2. Bauabschnitt der Hauptstraße bis 
zum Johann-Desch-Platz belastet unsere 
Gemeindekasse weiter enorm. Noch ha-
ben wir Rücklagen, um die Pflichtaufgaben 
der Gemeinde finanzieren zu können. Die 
Planung der Verwaltung sieht vor, dass die 
Rücklagen in den kommenden Jahren na-
hezu vollständig aufgebracht werden.
Die Beurteilung der „dauernden Leistungs-
fähigkeit“ unserer Gemeinde zeigt die 
schlechte finanzielle Situation Glattbachs: 
sie ist im Jahr 2025 mit 931.000 Euro ne-
gativ. Dieser Fehlbestand wird im Jahr 
2026 auf -1.373.000 Euro steigen.
Das bedeutet, dass unsere Gemeinde 
Probleme hat, ihre Pflichtaufgaben zu fi-
nanzieren.
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3.4 �Beschluss über die mittelfristige  
Finanzplanung

Im Haushaltsplan 2025 werden die Fi-
nanzplanungswerte bis 2028 zugrunde 
gelegt.
Beschluss:
Der mittelfristigen Finanzplanung wird zu-
gestimmt.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
4. Bauanträge
Da es sich um persönliche Einzelinter-
essen handelt, wird von einer Veröffentli-
chung abgesehen.
5. �Freiwillige Feuerwehr Glattbach; 

Neuwahlen des 1. Kommandanten 
und Stellvertreters, Bestätigung 
durch den Gemeinderat

Mit Schreiben vom 28.01.2025 hat der ak-
tuelle Kommandant der Freiwilligen Feuer-
wehr Glattbach, Herr Ralf Weigand, seinen 
Rücktritt mitgeteilt. Nach reiflicher Überle-
gung und aus persönlichen Gründen wird 
er das Amt nur noch bis zur Jahreshaupt- 
und Dienstversammlung der Feuerwehr 
am 08.03.2025 ausüben.
Der Feuerwehrkommandant und sein 
Stellvertreter werden von den Feuerwehr-
dienst leistenden Mitgliedern der Freiwilli-
gen Feuerwehr aus ihrer Mitte grundsätz-
lich auf sechs Jahre gewählt.
Die letzte Wahl fand 2023 statt.
Aufgrund des Rücktritts findet in der 
Dienstversammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Glattbach am 08.03.2025 eine 
Neuwahl des Kommandanten und des 
Stellvertreters statt.
Mit deutlicher Mehrheit wurde der bisheri-
ge stellvertretende Kommandant André Bi-
schof zum Kommandanten gewählt.
Andreas Ullrich wurde mit mehr als der 
Hälfte der gültig abgegebenen Stimmen 
zum Stellvertreter gewählt.
Das Einvernehmen des Kreisbrandrates 
Frank Wissel liegt vor.
Beschluss:
Die Gewählten werden im Einvernehmen 
mit dem Kreisbrandrat gemäß Art. 8 Abs. 
4 BayFwG durch die Gemeinde Glattbach 
bestätigt.
Abstimmungsergebnis: 13 : 0
6. Bericht des Bürgermeisters
• �Baumaßnahme BA 2 – 
  Sachstandsbericht 
  �Bürgermeister Kurt Baier berichtet, dass 
geplant ist, in der ersten Mai-Hälfte den 
Asphalt im Bereich des BA 2 aufzubrin-
gen. Anschließend könne ca. Ende Mai 
mit einer Freigabe der Straße gerechnet 
werden.

• �Durchführung eines Wettbewerbs zur 
Gestaltung des Johann-Desch-Plat-
zes/Ortsmitte - Sachstandsbericht

  �Am 19.03.2025 fand ein Workshop des 
Gemeinderates statt. Dabei wurden De-
tails für die Auslobung besprochen und 
es gab ein einstimmiges Votum für die 
Planung eines Dorfhauses. Das Pla-
nungsbüro ist aktuell dabei die Auslobung 
fertig zu stellen und die nächsten Schritte 
vorzubereiten. Der Gemeinderat werde 
voraussichtlich in der April-Sitzung for-
mell über die Auslobung beschließen.

• Jahresrechnung 2024 – 
  Betriebskosten Kinderinsel St. Marien
  �Mit Schreiben vom 20.03.2025 wurde die 
Jahresrechnung 2024 für die Kinderinsel 
St. Marien an die Gemeinde Glattbach 
übersandt.

Für ihn stellt sich die Frage weshalb seiner 
Zeit der Hebesatz für die Gewerbesteuer 
gesenkt wurde und heute über eine An-
passung des Hebesatzes für die Grund-
steuer B beschlossen werden soll. Bürger-
meister Kurt Baier antwortet hierzu, dass 
bei einem Vergleich mit dem landkreiswei-
ten Durchschnitt erkennbar war, dass der 
Hebesatz für die Gewerbesteuer in Glatt-
bach über dem Durchschnitt gewesen sei 
und der Hebesatz für die Grundsteuer B 
deutlich unter dem Durchschnitt. Im Rah-
men der nächsten Haushaltsberatungen 
wird das Thema Hebesätze auch wieder 
Gegenstand sein.
Beschluss 1:
Der Gemeinderat beschließt den Hebes-
atz für Grundsteuer B auf 350 v. H. anzu-
passen.
Die Hebesätze für Grundsteuer A und Ge-
werbesteuer bleiben unverändert.
Abstimmungsergebnis: 5 : 9
Beschluss 2:
Der Gemeinderat beschließt die Hebesät-
ze für Grundsteuer A und B sowie die Ge-
werbesteuer beizubehalten.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
In der Haushaltssatzung 2025 werden Ein-
nahmen und Ausgaben des Verwaltungs-
haushalts in Höhe von 14.046.287 € und 
Einnahmen und Ausgaben des Vermö-
genshaushalts in Höhe von 3.424.959 € 
festgesetzt.
Es werden keine neuen Kreditaufnahmen 
sowie Verpflichtungsermächtigungen fest-
gesetzt.
Die Steuersätze für 2025 werden wie folgt 
festgesetzt:
1. Grundsteuer
	 a) �für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (A) 310 v.H.
	 b) für die Grundstücke (B) 310 v.H.
2. Gewerbesteuer
	 a) nach dem Gewerbeertrag 350 v.H.
Der Höchstbetrag für Kassenkredite wird 
auf 1.000.000 € festgesetzt.
Da die Haushaltssatzung 2025 keine ge-
nehmigungspflichtigen Bestandteile ent-
hält bedarf es keiner Genehmigung der 
Rechtsaufsicht.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Haus-
haltssatzung gültig ab 01.01.2025 mit den
beschlossenen Hebesätzen zu erlassen 
und den Haushaltsplan mit den darin ent-
haltenen Ansätzen und Abschlusszahlen 
festzusetzen.
Die Haushaltssatzung wird nach dem Be-
schluss durch den Gemeinderat der
Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
3.3 Beschluss über den Stellenplan
Der Stellenplan wurde ebenfalls vom 
Haupt- und Finanzausschuss vorberaten.
Der Stellenplan wurde den Ausschussmit-
gliedern erläutert.
Der Stellenplan zum Haushaltsplan 2025 
umfasst folgende Stellen:
- 1 Wahlbeamter
- �23 Arbeitnehmer soweit nicht Sozial- 

oder Erziehungsdienst
- �11,7 Arbeitnehmer im Sozial- oder Erzie-

hungsdienst
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt den Stellen-
plan als Bestandteil des Haushaltsplans 
2025.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0

Dann würden sich die Kosten lediglich 
anders verteilen, sie wären aber noch so 
hoch wie vorher.
In der freien Wirtschaft würde man eine 
Planungslücke eventuell mit „unbekann-
tem Neugeschäft“ ausgleichen. Das tut 
unsere Kämmerin aber nicht, da sie be-
lastbar, vorsichtig und solide plant. Und so 
ist der Haushaltsansatz für die Gewerbe-
steuer wieder „nur“ mit 1,25 Mio. € veran-
schlagt. Soweit sich die tatsächliche Ge-
werbesteuereinnahmen im laufenden Jahr 
nur halb so gut wie im Vorjahr entwickeln, 
kann von einer Zuführung zum Verwal-
tungshaushalt keine Rede mehr sein und 
alles Gezeter wird Schall und Rauch sein.
Apropos Kämmerin: Liebe Mirjam, wie im-
mer an dieser Stelle, meinen herzlichen 
Dank für Deine sehr gute Arbeit.“
Im Nachgang der Haushaltsreden der 
Fraktionen besteht für die Gemeinderats-
mitglieder noch die Möglichkeit Fragen 
und Wortmeldungen vorzubringen.
Matthias Hemberger äußert, dass die Ge-
meinde Glattbach in den letzten beiden 
Jahren glücklicherweise hohe Gewerbe-
steuereinnahmen verzeichnen konnte, 
was seiner Meinung nach zu einer positi-
ven finanziellen Situation beigetragen hat.
Bürgermeister Kurt Baier antwortet, dass 
es zwar richtig sei, dass Glattbach hohe 
Einnahmen verzeichnen konnte, jedoch 
aufgrund des kommunalen Finanzaus-
gleichs ein großer Teil davon leider auch 
abgeführt werden müsse. Dennoch zeigt 
sich Bürgermeister Baier natürlich mit der
positiven Entwicklung der Gewerbesteuer 
zufrieden.
3.2 �Erlass der Haushaltssatzung und 

Festsetzung des Haushaltsplans
Die Gemeinde Glattbach hat für das Haus-
haltsjahr 2025 eine Haushaltssatzung zu 
erlassen.
Bevor jedoch über den Erlass der Haus-
haltssatzung und die Festsetzung des 
Haushaltsplans beschlossen wird, erfolgt 
eine gesonderte Beratung und Beschluss-
fassung hinsichtlich des Hebesatzes für 
die Grundsteuer B.
Jürgen Kunsmann ist der Meinung, den 
Hebesatz bei 310 v. H. zu belassen. Be-
gründet ist dies insbesondere durch die im 
Zuge der Grundsteuerreform getroffenen 
Aussagen zu einer Aufkommensneutrali-
tät durch die politischen Verantwortlichen. 
Des Weiteren seien seiner Meinung nach 
keine nennenswerten größeren Einnah-
men bei einer Anpassung auf 350 v. H. zu 
verzeichnen.
Ursula Maidhof vertritt eine andere Mei-
nung. Zwar sei es ungünstig, dass im 
Vorfeld keine Beratung im Ausschuss 
stattfand, allerdings verweist sie auf die 
Aussage der Rechtsaufsichtsbehörde. 
Die Grundsätze der Einnahmebeschaf-
fung sollten demnach beachtet werden. 
Eine Anpassung sollte ihrer Meinung nach 
grundsätzlich lieber in kürzeren Abständen 
sukzessive erfolgen, so dass die Bürgerin-
nen und Bürger nicht zu einem späteren 
Zeitpunkt zu stark belastet werden.
Anneliese Euler verweist auf die Beratun-
gen in den Haupt- und Finanzausschuss-
sitzungen, bei denen der Hebesatz von 
310 v. H. für die Grundsteuer B Grundla-
ge gewesen sei und auf dessen Basis der 
Haushalt aufgestellt wurde. Sie sieht keine 
Veranlassung für eine Änderung.
Herbert Weidner nimmt Bezug auf die Be-
ratung und Beschlussfassung in 2022 zur 
Senkung der Gewerbesteuer. 
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Für Fragen steht der Fachbereich Wasser- 
und Bodenschutz im Landratsamt Aschaf-
fenburg per E-Mail an AwSV-Pruefberich-
te@Lra-ab.bay-ern.de oder telefonisch 
unter 06021 394-72 21 zur Verfügung. 
Weitere Informationen unter 
	 www.landkreis-aschaffenburg.de/
	 Heizölverbrau-cheranlagen.de

Klimaschutzmanagement
Kostenfreies Online-Angebot der Ener-
gieberatung des VerbraucherService 
Bayern Sprechstunden und Vorträge, 
April / Mai 2025
Donnerstag, 24.04.25 
von 19:00 bis 20:30 Uhr
Online-Sprechstunde: Steckersolarge-
räte – Solarenergie ganz einfach nutzen
Als „Balkonkraftwerke“ sind diese Anla-
gen seit Jahren bekannt. Mittlerweile sind 
sie sowohl im Energierecht als auch im 
Wohneigentums- und Mietrecht gesetzlich 
verankert und privilegiert. In seinem 30-mi-
nütigen Impulsvortrag erklärt Energiebera-
ter Dipl.-Ing. (FH) Hans-Peter Schmitt die 
Technik, die Anwendungsmöglichkeiten 
und die Wirtschaftlichkeit dieser innovati-
ven Solarlösungen. Im Anschluss können 
Fragen und individuelle Anliegen bespro-
chen werden.
Die Veranstaltung richtet sich an alle In-
teressierten. Es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Die Teilnahme ist auf 35 Per-
sonen begrenzt, um eine persönliche und 
zielgerichtete Beratung zu ermöglichen.
Online-Sprechstunde: Steckersolarge-
räte – Solarenergie einfach nutzen
Wann: Donnerstag, 24. April 2025 
	        von 19:00 - 20:30 Uhr
Eine Anmeldung über den Verbraucher-
Service Bayern ist zwingend erforderlich.
Link zur Anmeldung: https://bildung.ver-
braucherservice-bayern.de/
Kursnr.: 25EN-00012
Dienstag, 06.05.2025 
von 18:30 bis 20:00 Uhr
Online-Sprechstunde: Wenn ein Haus 
übertragen wird – Pflichten aus dem GEG
Zu Beginn erklärt Energieberater Wolf-
gang Kuchler in einem Impulsvortrag, wie 
die Übertragung von Wohneigentum auf 
eine andere Person – sei es im Rahmen 
einer Erbschaft, Schenkung oder Verkauf 
– mit den Anforderungen des Gebäude-
energiegesetzes (GEG) in Einklang ge-
bracht werden kann. Insbesondere werden 
die Pflichten zur Einhaltung von energeti-
schen Standards beim Übergang von Im-
mobilien betrachtet. Welche energetischen 
Nachweise müssen bei der Überschrei-
bung vorgelegt werden? Welche Renovie-
rungs- und Sanierungsauflagen bestehen, 
wenn das Gebäude den aktuellen energe-
tischen Anforderungen nicht entspricht? 
Nach dem Vortrag haben die Teilnehmer 
die Möglichkeit, ihre Fragen zu stellen.
Der Vortrag richtet sich an alle Interessier-
ten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 35 Personen 
begrenzt, um eine persönliche und zielge-
richtete Beratung zu ermöglichen.
Online-Sprechstunde: Wenn ein Haus 
übertragen wird – Pflichten aus dem GEG
Wann: Dienstag, 06.05.2025 
            von 18:30 bis 20:00 Uhr
Eine Anmeldung über den Verbraucher-
Service Bayern ist zwingend erforderlich.
Link zur Anmeldung: https://bildung.ver-
braucherservice-bayern.de/
Kursnr.: 25EN-00013

Sofern betroffene Grundstückseigentümer 
nicht einverstanden sind, könne dies bei 
notwendigen Enteignungsverfahren einige 
Jahre Zeit in Anspruch nehmen.
Ein weiterer Bürger nimmt Bezug auf kürz-
liche Vorfälle im Ortsgebiet von Glattbach, 
bei denen ein Glattbacher Bürger insbe-
sondere Frauen und Kinder belästigt und 
herumgeschrien habe. Demnach halte 
er sich u. a. im Bereich der Schule sowie 
Jahnstraße/Hauptstraße/Lange Straße 
auf. Er möchte wissen, ob die Gemeinde 
Glattbach hierüber Kenntnis habe und be-
reits Maßnahmen unternommen wurden. 
Dies sei kein Zustand, wenn Glattbacher 
Bürgerinnen und Bürger Angst haben müs-
sen, wenn sie zu Fuß im Ort unterwegs 
sind. Bürgermeister Kurt Baier antwortet, 
dass die Gemeinde hier involviert ist und 
bereits Gespräche und ein Austausch mit 
der Polizeiinspektion stattfanden. Die Ge-
meinde werde hier auch weiterhin mit den 
zuständigen Behörden in engem Kontakt 
bleiben.
Ein Bürger lobt die Arbeit der Freiwilligen 
Feuerwehr Glattbach und äußert, dass 
Glattbach stolz sein könne, so viele junge 
engagierte Feuerwehrleute zu haben.
Die vorstehend veröffentlichte Nieder-
schrift hat keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit. Soweit Tagesordnungspunkte per-
sönliche Einzelinteressen betreffen, wird 
nur kurz das Beschlussergebnis bekannt 
gegeben oder von einer Veröffentlichung 
abgesehen.

  �In Verrechnung mit den im Jahr 2024 er-
haltenen Ratenzahlungen der Gemeinde 
Glattbach über insgesamt 326.000 € ent-
steht eine Differenz i. H. v. 112.087,09 €, 
welche in den nächsten Tagen an die Ge-
meinde Glattbach überwiesen wird.

• Erneuerung Heizungsanlage Rathaus
  �Da die Heizungsanlage im Rathaus häu-
fig ausfällt und es zu Störungen kommt, 
ist eine Reparatur/Erneuerung notwen-
dig. Die Fachfirma wurde beauftragt. Die 
Arbeiten werden in Kürze ausgeführt.

• Terminbekanntgaben
o �29.03.2025 Aktion Sauberer Landkreis 

(Treffpunkt 9 Uhr im Bauhof)
o �29.+30.03.2025 Konzert „The Roaring 

Twenties“ The Golden Groups der Ger-
mania Glattbach feat. Stefan Sauer

o �30.03.2025, 18 Uhr Konzert „Meister-
schüler und Meister zu Gast im Mühlen-
Forum“ (30-jähriges Jubiläum VEKOMU)

o �05.04.2025, 18 Uhr Jubiläumskonzert 
des Musikvereins in der Schule 

o 08.04.2025, 20 Uhr Gemeinderatssitzung
o �10.04.2025, 18 Uhr 2. Gewölbegroove 

im Gewölbekeller
o �11.04.2025, Klassik Ensemble Quinton 

im MühlenForum
o �30.04.2025, 18 Uhr Maibaumaufstellung 

und anschl. Bayerischer Bierabend
o �16.07.2025, 18 Uhr Waldbegehung mit 

dem Förster Florian Fischer für den Ge-
meinderat und Bürgerinnen und Bürger

7. Verschiedenes
7.1 �Wortmeldungen von Gemeinderats-

mitgliedern
Eberhard Lorenz weist darauf hin, dass im 
Mitteilungsblatt Termine für die Müllabfuhr 
falsch veröffentlicht waren. Da die Termi-
ne von der Druckerei selbst veröffentlicht 
werden, wird die Verwaltung diesbezüglich 
Rücksprache nehmen.
Anneliese Euler regt in diesem Zuge an, 
den Abfallkalender oder eine Übersicht der 
Abfalltermine im Foyer des Rathauses zur 
Mitnahme auszulegen.
Jürgen Kunsmann berichtet von der 
Teilnahme an der Bürgermeister-
Dienstbesprechung im Landratsamt am 
18.03.2025, in der er den 1. Bürgermeis-
ter Kurt Baier vertreten hat. Hierbei habe 
er das Thema „Defizit Klinikum Aschaffen-
burg“ angesprochen, wozu es bereits im 
Vorfeld eine schriftliche Mitteilung an das 
Landratsamt gegeben hat, mit der Bitte 
um Erläuterung im Rahmen der nächsten 
Bürgermeister-Dienstbesprechung. Der 
Landrat habe hierzu zu Beginn der Sitzung 
in kurzen Worten Stellung genommen und 
zugesichert, dass die Gemeinde Glattbach 
noch eine schriftliche Stellungnahme er-
halten wird.
Auf die Frage von Herbert Weidner, wes-
halb im Bereich hinter dem REWE-Markt 
im Februar Rodungsarbeiten durchgeführt 
wurden, antwortet Bürgermeister Kurt Bai-
er, dass die Arbeiten vom Investor des 
geplanten REWE-Neubaus beauftragt 
wurden, da die Rodungsarbeiten aus na-
turschutzrechtlichen Gründen grundsätz-
lich nur bis zum 28.02.2025 vorgenom-
men werden dürfen. Um in diesem Jahr 
mit dem Bau beginnen zu können, war die 
Durchführung der Arbeiten notwendig.
7.2 �Wortmeldungen der anwesenden 

Bürgerinnen und Bürger
Ein Bürger regt an, die Gemeinde Glatt-
bach solle für das Projekt Fuß- und Rad-
weg entlang der ST 2309, die Grund-
stücks-Eigentümerdaten zeitnah an das 
Staatliche Bauamt mitteilen. 

Landratsamt

Wichtige Informationen  
für Besitzerinnen und  
Besitzer von Heizölver- 
braucheranlagen
Bei vielen privat genutzten Öltanks be-
steht keine gesetzlich wiederkehrende 
Prüfpflicht. Dennoch kann es im Laufe der 
Zeit durch Materialermüdung zu schwe-
ren Schäden kommen. Diese verursachen 
nicht nur hohe Kosten, sondern gefähr-
den auch die Umwelt. Um diesen vorzu-
beugen, ist es vor allem bei älteren Tanks 
sinnvoll eine AwSV-Sachverständigenprü-
fung zu beauftragen (AwSV-Verordnung 
über Anlagen zum Umgang mit wasserge-
fährdenden Stoffen).
Das Material der Behälter und andere 
Bauteile verändern im Laufe der Zeit ihre 
Eigenschaften. Heizöltanks aus z.B. Poly-
ethylen sind für eine Nutzungsdauer von 
30 Jahren ausgelegt. Daher wird dringend 
empfohlen nach 25 Jahren alle fünf Jah-
re eine AwSV-Sachverständigenprüfung 
durchführen zu lassen.
Unabhängig von einer externen Prüfung 
sind alle Heizöltankbesitzer in der Pflicht 
den Tank regelmäßig zu kontrollieren. 
Hierbei ist bei einer Sichtkontrolle be-
sonders auf folgende Anzeichen zu 
achten:
• Verformungen oder Risse des Tanks
• �Feuchte Stellen oder Ölflecken rund um 

den Tank
• Unangenehme Ölgerüche im Raum
Durch eine regelmäßige Kontrolle können 
mögliche Schäden frühzeitig erkannt und 
behoben sowie das Risiko von Schäden 
vermieden werden.
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Anmeldung: 
Gleichstellungsstelle@lra-ab.bayern.de
Der Eintritt ist frei.
Die Bestseller-Autorin Alexandra Zykunov 
ist im Bibliothekszentrum Hösbach zu Gast 
und liest aus ihrem zweiten Buch „Was 
wollt ihr denn noch alles?!“. Darin trägt sie 
unbekannte, absurde, aber leider sehr re-
ale Zahlen, Studien und Unmöglichkeiten 
zusammen, die schmerzvoll aufzeigen, wo 
Frauen benachteiligt werden und wodurch 
ihr leben anstrengender, ärmer und im 
Zweifelsfall lebensgefährlicher wird. Auch 
heute noch.
Wussten Sie beispielsweise, dass Algo-
rithmen Frauen automatisch kleinere kre-
dite gewähren? Dass die Energiekrise 
die Preise für weibliche Produkte höher 
steigen ließ als für männliche? Und war 
ihnen klar, dass deutsche Gesetze Väter 
daran hindern, kindkranktage zu nehmen? 
Mit ihrem unnachahmlich wütend-witzigen 
Ton beleuchtet Alexandra Zykunov die oft 
übersehenen Ungerechtigkeiten, mit de-
nen Frauen im Alltag konfrontiert sind.
Alexandra Zykunov, Jahrgang 1985, ist 
Journalistin für feministische und gesell-
schaftliche Themen, ihre Texte wurden un-
ter anderem in der Brigitte, Eltern, Spiegel 
online, Brigitte Mom und GEo veröffent-
licht. 2022 erschien ihr Bestseller „Wir sind 
doch alle längst gleichberechtigt“. Als @
alexandra_z ist sie auf Social Media eine 
reichweitenstarke Stimme des Feminis-
mus.
Die Veranstaltung wird von den Gleich-
stellungsstellen der Stadt Aschaffenburg 
sowie der landkreise Aschaffenburg und 
Miltenberg angeboten.

Landratsamt Aschaffenburg / 
Landkreis Aschaffenburg 
summt! Praxis-Workshop für 
kommunale Bauhöfe „Anle-
gen eines Lebensraum-Bio-
tops aus Naturmaterialien.“
Was macht man mit Erdaushub einer 
Baumpflanzung und Schnittgut der (obst-)
Baumpflege? na klar – Bauen eines le-
bensraum-Biotops vor ort, statt aufwändi-
ges Entsorgen! 
Am 1. April 2025 waren 23 motivierte 
Frauen und Männer aus den Bauhöfen 
von 10 Gemeinden angetreten zum Pra-
xis-Workshop in der gut 5.000 m² großen 
landkreis-Versuchs- und Sichtungsgarten-
anlage Mömbris. 
Thema: „lebensraum-Biotope 
und igelschutz“
nach der Begrüßung vor einem großen 
Erdaushub-Haufen einer klimabaumpflan-
zung, durch kreisfachberaterin und leite-
rin der „landkreis summt initiative“ Jenny 
kummer sowie Wildbienen-Spezialist Diet-
mar kampfmann („Bienen-Didi“), hieß es 
„Werkzeuge satteln und los geht’s!“
ohne große Vorrede und Erklärung kamen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer so-
fort in den aktiven Prozess – sich vor ort 
befindende lesesteine, Stämme und Äste 
vom obstbaumschnitt, Zweige, Rinde, 
Erde und Sand wurden ins Biotop einge-
baut. „Ein lebensraum-Biotop bauen, aus 
den naturmaterialien vor ort, kann jeder“, 
so Didi, „es gibt kein Richtig und Falsch, 
es gibt keine Bauanleitung oder Blaupau-
se. Eigenengagement und kreativität sind 
gefragt.“ 

Die anbieterunabhängige Beratung findet 
telefonisch, stationär an einem unserer 
Energieberatungsstützpunkte oder – falls 
erforderlich – bei ihnen zu Hause statt. 
Das Beratungsangebot ist für die Bürge-
rinnen und Bürger im landkreis kosten-
frei. Terminvereinbarung über das kli-
maschutzmanagement des landkreises 
Aschaffenburg unter Tel. 06021 394-70 30.
Ansprechpartner 
im landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, klimaschutzmanagement 
landkreis Aschaffenburg
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@lra-ab.bayern.de
internet: www.klimaschutz-ab.de

Zeit für elternfragen
„Ist mein kind depressiv?“
Mögliche Anzeichen bei kindern und 
Jugendlichen erkennen
Die mentale Gesundheit von kindern und 
Jugendlichen ist spätestens seit der Coro-
na-Pandemie immer stärker in den Fokus 
der Öffentlichkeit gerückt. Somit sind auch 
viele Eltern sensibler für das Thema ge-
worden und sehen sich im Alltag häufig mit 
Fragen zur mentalen Gesundheit ihrer kin-
der konfrontiert. Dieser Vortrag soll Eltern 
einen ersten Einblick in das krankheitsbild 
der Depression bei kindern und Jugendli-
chen geben. ist mein kind nur traurig oder 
schon depressiv?
Wie äußert sich eine Depression bei kin-
dern? Gibt es Frühwarnzeichen und wo 
bekomme ich Unterstützung? Auf diese 
Elternfragen soll der Vortrag eine Antwort 
geben. Dieser Vortrag ist geeignet für El-
tern mit kindern im Alter von 10 bis 18 
Jahren.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Veranstalter: 
 Präventive Jugendhilfe, FB 23,
 landratsamt Aschaffenburg
Referentin: 
 kathrin köhler, Psychologin (M.Sc.)
 kinder- u. Jugendlichenpsychotherapeutin
Termin: 07.05.2025 
uhrzeit: 19 - 21 uhr
ort: 
 landratsamt Aschaffenburg, 
 Großer Sitzungssaal
Anmeldung: über QR-code

Dienstag, 13.05.2025 
von 19:00 bis 20:30 uhr
online-Vortrag: Wärmepumpen und 
Photovoltaik – Das ideale Duo für Ihr 
zuhause
Wärmepumpen sind die Heizung der Zu-
kunft und ermöglichen es, ohne Öl und 
Gas zu heizen – allerdings mit einem hö-
heren Stromverbrauch. Photovoltaikanla-
gen können diesen Strombedarf direkt am 
Gebäude decken und machen ihr Zuhau-
se unabhängiger. Erfahren Sie in unserem 
Vortrag, wie Sie durch die kombination 
von Wärmepumpe und Photovoltaik Ener-
giekosten senken und die Umwelt scho-
nen können. Energieberater, Christian 
Winterhalter, zeigt ihnen, worauf Sie bei 
der Planung achten sollten, um beide Sys-
teme optimal zu nutzen.
im Anschluss haben Sie die Möglichkeit, 
ihre persönlichen und fachlichen Fragen 
direkt an den Referenten zu richten. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
online-Vortrag: Wärmepumpen und Pho-
tovoltaik – Das ideale Duo für ihr Zuhause
Wann: Dienstag, 13.05.2025
            von 19:00 bis 20:30 uhr
Eine Anmeldung über den Verbraucher-
Service Bayern ist zwingend erforderlich.
link zur Anmeldung: https://bildung.ver-
braucherservice-bayern.de/
kursnr.: 25En-00014
Donnerstag, 22.05.2025,
von 19:00 bis 20:30 uhr
online-sprechstunde: Wärmepumpen 
und dynamische stromtarife
Wärmepumpen sind eine zentrale Tech-
nologie auf dem Weg zu einer Co2-freien 
Gebäudebeheizung. Die Wirtschaftlichkeit 
im Vergleich zu anderen Heizsystemen 
hängt neben der Effizienz der Wärme-
pumpe vor allem von den Stromkosten 
sowie den verfügbaren Stromtarifmodel-
len ab. Gesetzliche neuerungen, wie die 
Einführung dynamischer Stromtarife und 
zeitvariabler netzentgelte eröffnen Ein-
sparmöglichkeiten. Die dafür notwendi-
gen Voraussetzungen werden in einem 
30-minütigen impulsvortrag erläutert und 
können in der anschließenden Fragestun-
de mit dem Energieberater Dipl.-ing. (FH) 
Hans-Peter Schmitt weiter vertieft werden.
Veranstaltung richtet sich an alle interes-
sierten. Es sind keine Vorkenntnisse erfor-
derlich. Die Teilnahme ist auf 35 Personen 
begrenzt, um eine persönliche und zielge-
richtete Beratung zu ermöglichen.
online-sprechstunde: Wärmepumpen 
und dynamische Stromtarife
Wann: Donnerstag, 22.05.2025
            von 19:00 bis 20:30 uhr
Eine Anmeldung über den Verbraucher-
Service Bayern ist zwingend erforderlich.
link zur Anmeldung: https://bildung.ver-
braucherservice-bayern.de/
kursnr.: 25En-00015
Energieberatung 
im landkreis Aschaffenburg
Sie planen ihr Haus zu sanieren, um we-
niger Energiekosten zu bezahlen? Sie 
wollen die Heizung tauschen und dafür 
Förderung bekommen? Sie möchten er-
neuerbare Energien nutzen? ihre Ener-
gieabrechnung kommt ihnen zu hoch 
vor? in ihrer Wohnung gibt es Probleme 
mit Feuchte und Schimmel? Zu all diesen 
Fragen und vielen weiteren gibt ihnen die 
Energieberatung des landkreises Aschaf-
fenburg in kooperation mit dem Verbrau-
cherService Bayern qualifizierte Auskunft 
und individuelle Empfehlungen für ihr Zu-
hause. 

Weitere Informationen:
Heike lattner, Erzieherischer kinder- 
und Jugendschutz, Fachbereich 23 – 
Präventive Jugendhilfe
landratsamt Aschaffenburg
Bayernstraße 18, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 394-4355 
E-Mail: Praevention@lra-ab.bayern.de

Lesung und Gespräch mit 
Alexandra Zykunov „Was 
wollt ihr denn noch alles?!“
Datum: Dienstag, 29. April 2025
uhrzeit: 18:00 bis 20:00 uhr
Veranstaltungsort: 
Bibliothekszentrum Hösbach, 
An der Maas 2, 63768 Hösbach
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Vernetzung und Miteinander ist Trumpf – 
das wundervolle Netzwerk zwischen den 
Praktikern der kommunalen Bauhöfe, an-
gestoßen durch die „Landkreis Aschaffen-
burg summt!“ Initiative“, lebt weiter.

Jeder packte mit an, Bauhofmitarbeiterin-
nen und -mitarbeiter verschiedener Land-
kreis-Kommunen arbeiteten gemeinsam 
Hand in Hand, berieten und ergänzten 
sich und entwickelten Lösungen. Im Erd-
haufen entstanden durch die eingebun-
denen verschiedenen Marialien vielfälti-
ge Lebensräume und Nistmöglichkeiten, 
Hohlräume und Schlupflöcher. Direkt da-
neben wurde eine Benjes-Hecke errichtet. 
Die Naturmaterialien ergänzen einander –  
ein Biotop für Wildbienen, Käfer, Eidech-
sen und anderes nützliches „Kleingetier“ 
entwickelte sich Schritt für Schritt. Dietmar 
Kampfmann war aktiv mit seinem Traktor 
dabei und strahlte vor Begeisterung.
Auch an die Igel, seit diesem Jahr als be-
drohte Art auf der „Roten Liste“ stehend, 
wurde gedacht. Igel-Spezialistin Monika 
Beer, Stachelnasen Obernburg e.V., sensi-
bilisierte für den Igelschutz und baute mit 
den Teilnehmern Igelburgen und Igelbe-
hausungen. Der Igel benötigt ein sage und 
schreibe zwei Kilometer großes Gelände, 
um sich nieder zu lassen.
Oft verhindern Zäune, die bis zum Boden 
gehen, diese Größe. Nur 12 cm genügen, 
um dem Igel Durchschlupfmöglichkeiten 
zu geben und Grundstücke zu vernetzen. 
Büsche und Hecken sowie unaufgeräum-
te Ecken mit Haufen aus Ästen und Laub, 
sind wichtig. 
Durch sauberkeits- und ordnungslieben-
de Menschen ist der Igel zahlreicher Ge-
fahren ausgesetzt – Maschinen wie Frei-
schneider, Sense oder Mähroboter führen 
zu bösen Verletzungen und oft zum Tod 
dieser wertvollen, nützlichen Tiere. 
„Holz- und Reisighaufen bitte vor dem An-
zünden unbedingt noch einmal umsetz-
ten“, mahnt Monika Beer, auch mit Blick 
auf die traditionellen Osterfeuer. 
„Oft sind es Behausungen von Igeln und 
Mäusen, die dem Feuer nicht rechtzeitig 
entkommen und einen qual vollen Tod er-
leiden.“
Naturgarten-Planerin Petra Stripp-Scheu-
ring (q-blume) erklärte, worauf es bei der 
Ergänzung des Lebensraum-Biotops mit 
Pflanzen ankommt, denn auch die braucht 
es im Wohn- und Nahrungsquartier. 
Heimisch, klimarobust und insektenfreund-
lich sollen sie sein. Sie fungieren als 
Nektar und Pollenquelle, als Lieferant für 
Baumaterialien, als Kinderstube und Über-
winterungsquartier sowie als Futterquelle 
z.B. für Schmetterlingsraupen. 
Sich mit den Jahren ansiedelnde Gräser 
sollen gezupft werden, sich ausbreiten-
de Arten dieser gepflanzten, heimischen 
Kräuter und Stauden sind willkommen – 
Ordnungsgedanken, wie „Saubermachen“ 
und Rückschnitt im Herbst sind fehl am 
Platz und vernichten die sich ansiedelnden 
Tiere.
In 7 Stunden Teamwork von 23 enga-
gierten, tatkräftigen Frauen und Männern 
aus Bauhöfen 10 ganz unterschiedlicher 
Landkreis-Gemeinden entstand aus einem 
Erdaushub-Haufen, herumliegenden Äs-
ten und Steinen, ergänzt mit ein paar Wild-
pflanzen, ein wunderschönes, nachhalti-
ges Lebensraumbiotop mit Benjes-Hecke 
und Igel-Unterschlupf.
„Da kann jedes noch so „stylische“ Insek-
tenhotel einpacken!“, so Kreisfachbera-
terin Jenny Kummer. „Das sind gelebte 
Naturkreisläufe – so geht Artenförderung 
und ökologischer Pflanzenschutz durch 
angesiedelte Nützlinge – das ist Nachhal-
tigkeit!“

Jenny Kummer &
Christina Bachmann
Kreisfachberatung Gartenkultur
und Landespflege
„Der Landkreis Aschaffenburg summt!

Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege 
Aschaffenburg e.V. 
Veredelung an Obstbäumen 
Zu diesem Thema findet am 26. April 
2025 um 14.00 Uhr ein Veredelungskurs 
in Zusammenarbeit mit dem OGV Keil-
berg, statt.  
Treffpunkt: Am Pfarrhaus in Keilberg, 
	 Adresse: Am Jörgen 2, Bessenbach 
Parkmöglichkeit: unterhalb auf dem
	 Parkplatz von Achsen-Sauer 
	 am Ortsausgang Richtung Hösbach
Es wird gezeigt und geübt wie man Obst-
gehölze sortenrein vermehren kann. 
Es wird gezeigt wie eine unbefriedigte Sor-
te auf einem bereits größeren Baum durch 
eine neue Wunschsorte ersetzt wird. Da-
bei wird aber die Wuchseigenschaft vom 
Grundbaum übernommen. 
Es besteht auch die Möglichkeit sich ei-
nen Baum selbst zu veredeln und gegen 
einen Unkostenbeitrag zu erwerben. Wer 
ein Veredelungsmesser gleich welcher Art 
bereits hat sollte es zum Kurs mitbringen. 
Startersets zum Veredeln mit Messer und 
weiteren Utensilien werden zum Kauf beim 
Kurs angeboten. 
Lehr- und Besichtigungsfahrt ins „Alte 
Land“ mit dem Kreisverband für Gar-
tenbau und den angeschlossenen 
Obst- und Gartenbauvereinen 
Nur noch wenige Plätze frei – Montag, 
14.07. bis Freitag 18.07.2025 Lehr- und 
Besichtigungsfahrt „Altes Land“ 
Wir haben in diesem Jahr eine Lehr- und 
Besichtigungsfahrt ins „Alte Land“ geplant. 
Hierbei besuchen wir den Obsthof von 
Eckart Brandt. Eckart Brandt bewahrt auf 
seiner Obstwiese hunderte alte Apfelsor-
ten. Zu unserer geplanten Fahrtzeit reifen 
dort die Kirschen, von denen er auch vie-
le Sorten bewahrt. Stadtbesichtigungen in 
Bremen, Bremerhaven und Stade, sowie 
„Dicke Pötte-Tour“  in Bremerhaven stehen 
auf dem Programm. Das genaue Fahrtpro-
gramm ist auf der Internetseite des Kreis-
verbandes veröffentlicht. 
Gerne kann es auch auf Anfrage zuge-
sandt werden. Auch Nichtmitglieder sind 
willkommen. Zustieg ab Alzenau , Be-
triebshof Fa. Emmel und in Hösbach am 
Gymnasium
Telefonnummern der Geschäftsführung: 
Renate Günther 06092 74 97.
Weitere Termine unter: 
	 www.kv-gartenbauvereine-ab.de

Sonstiges

BUND NATURSCHUTZ
Wildkräuter statt Unkraut –
mehr natürliche Vielfalt!
Der BUND Naturschutz ruft dazu auf, 
Wildkräuter nicht als lästiges Unkraut, son-
dern als wertvolle Pflanzen für die Natur 
zu betrachten. Viele Wildkräuter, die im 
Garten bekämpft werden, dienen Wildbie-
nen, Schmetterlingen und Käfern als Nah-
rungsquelle. Wer Insekten schützen möch-
te, sollte sich mit Wildkräutern anfreunden. 
In vielen Gärten wird gnadenlos gejätet 
oder gespritzt, wodurch Nahrungsquellen 
für Nützlinge verschwinden. Unsere hei-
mischen Insekten sind auf den Nektar und 
die Pollen dieser Pflanzen angewiesen. 
Oft sind die Pflanzen wertvoller, spannen-
der, schmackhafter und schöner als ihr 
Ruf.
Lebenswichtige Nahrungsquelle für 
Wildbienen
Der Löwenzahn beispielsweise bietet zahl-
reichen Wildbienenarten Pollen. Andere 
Wildkräuter sind für spezialisierte Arten 
überlebenswichtig: Die Spiralhornbienen 
benötigen Ackerwinde, die Natternkopf-
Mauerbienen ausschließlich Natternkopf. 
Dennoch werden Wildkräuter oft radikal 
entfernt. Dabei genügt es, sie nur dann 
einzudämmen, wenn sie Kulturpflanzen 
verdrängen. Der Einsatz von Pestiziden 
wie Glyphosat ist tabu. Pestizide sind ein 
Hauptgrund für den Verlust der Biodiver-
sität. Die Gifte gelangen ins Wasser, in 
die Böden und in die Luft und schädigen 
die Ökosysteme auf lange Zeit, klagt der 
BUND.
Wildkräuter: 
Gesund für Mensch und Tier
Auch Menschen profitieren von Wildkräu-
tern: Giersch ist reich an Mineralstoffen 
und vielseitig verwendbar – in Suppen 
oder als Pesto. Vogelmiere mit ihrem nus-
sigen Aroma eignet sich für Smoothies 
und Salat, Spitz- und Breitwegerich wir-
ken entzündungshemmend. Brennnes-
seln sind nicht nur nährstoffreich, sondern 
auch wichtige Futterpflanzen für Schmet-
terlingsraupen und als Jauche hervor-
ragender Dünger für Beetpflanzen. Wir 
empfehlen allen Gärtnerinnen und Gärt-
nern sogenannte Unkräuter zukünftig zu 
nutzen, statt sie zu bekämpfen. Sie berei-
chern nicht nur Gärten, sondern auch den 
Speiseplan – und können als Mulchmateri-
al oder Futter für Haustiere dienen.
Die Biodiversitätskrise ist eine große Be-
drohung für die Ökosysteme und die Er-
zeugung von Nahrungsmitteln. Mehr als 
die Hälfte der 560 Wildbienenarten ist 
bedroht. Der hohe Einsatz von Pestiziden 
und der Verlust von Lebensräumen setzen 
den Insekten stark zu. Glyphosat zerstört 
wichtige Nahrungsquellen. 
Mehr Infos: 
https://www.bund-naturschutz.de/oekolo-
gisch-leben/naturgarten/unkraut-im-gar-
ten-anpflanzen

Martinusforum
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.
Wer innehält, hält das Innere
Dienstag, 06.05.2025 
Beginn 19.30 Uhr – Ende 21.00 Uhr
Einführung und Einübung 
in die Kontemplation
Referentin: Petra Speth
Veranstaltungsort: 
Tagungszentrum Schmerlenbach
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Kleinkindernährung
- Vom Brei zum Familientisch
Mittwoch, 07.05.25 | 10:30 - 12:00 Uhr
Ort: 63739 Aschaffenburg, Badergasse 7, 
MIZ Miteinander im Zentrum
Referentin: Renate Bleistein
- Vegetarische Gerichte für Kleinkinder
Donnerstag, 15.05.25 | 09:30 - 12:30 Uhr
Ort: 63741 Aschaffenburg, 
Antoniusstraße 1, Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten Karlstadt, 
Außenstelle A‘burg
Referentin: Bianca Eßwein, 
Ref. f. Hauswirtschaft + Ernährung
Bewegung im Alltag – Outdoor
- Bewegungsabenteuer in der Natur!
Spiel und Spaß bei jedem Wetter
Referent: André Block, Ergotherapeut
Mitveranstalter: Familienstützpunkt
• Montag, 05.052025 | 15:30 - 17:00 Uhr
Ort: 63871 Heinrichsthal, Im Gewerbe-
gebiet, Treffpunkt am Wendehammer
Kleinkindernährung
- Entspannt am Familientisch
Mittwoch, 07.05.2025 | 09:00 - 10:30 Uhr
Referentin: Rebecca Kunz, 
Bachelor of Science Oecotrophologie
- Von der Milch zum Brei
Dienstag, 13.05.2025 | 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Iris Schubert, Ärztin, 
Weiterbildung in der Ernährungsmedizin
- Was Kinder lieben: Umgang 
  mit Süßem und Kunterbuntem
Montag, 26.05.2025 | 16:00 - 17:30 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin
- Vom Brei zum Familientisch
Dienstag, 03.06.2025 | 09:30 - 11:00 Uhr
Referentin: Iris Burger, Diätassistentin

Sozialdienst kath. Frauen 
e.V. Aschaffenburg
Beratungstag 
zur persönlichen Vorsorge
Miltenberg. Der Sozialdienst katholischer 
Frauen e.V. Aschaffenburg bietet am Mon-
tag, 28.04.2025 von 10.00 bis 14.00 Uhr 
im Familienzentrum Miltenberg, Mainstr. 
19 in 63897 Miltenberg einen Beratungs-
tag in Angelegenheiten der persönlichen 
Vorsorge an. Wir helfen bei der Erstellung 
von Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung und Patientenverfügung. Das Ange-
bot ist für die Teilnehmer kostenfrei, eine 
Anmeldung ist erwünscht.
Es besteht ebenso die Möglichkeit einer 
Telefonberatung. Gerne kann auch ein Al-
ternativtermin vereinbart werden.
Anmeldung: 
Sozialdienst kath. Frauen e.V. 
Aschaffenburg, Erbsengasse 9, 
Aschaffenburg, Tel. 06021 278 06

Rentenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung, Eberhard Lorenz, 
Bangertstraße 4a, 63864 Glattbach berät 
Sie qualifiziert und kostenfrei in allen Fra-
gen zur Rentenversicherung. Anträge auf 
Rente und Kontenklärung können zeitnah 
gestellt werden. Terminvereinbarungen bit-
te unter Telefon 06021 425121.

– Ende des amtlichen Teils –
Kurt Baier, 1. Bürgermeister

Weitere Termine: 03.06./01.07.2025
Eine Anmeldung ist nicht notwendig
Auf den Weg zur Gotthardsruine
Walkshop Meditation und Yoga
Freitag, 09.05.2025
Beginn 15.00 Uhr – Ende 17.30 Uhr
Die Teilnehmenden begeben sich stetig 
bergan auf den Weg von Reuental hinauf 
zur Gotthardsruine. Es geht dabei um Still-
werden und Zur-Ruhe-Kommen.
Wunderbare Frühlingsblicke wechseln sich 
ab mit angeleiteten Übungen der Achtsam-
keit und Meditation.
Referent: Heidrun Zeug
Treffpunkt: 
Parkplatz Ortseingang Reuenthal
Ikebana
Japanische Blumensteckkunst
Samstag, 10.05.2025 
Beginn 10.00 Uhr – Ende 16.00 Uhr
Blumen und Zweige werden nach be-
stimmten Regeln in Schalen und Vasen 
arrangiert. Ikebana bedeutet übersetzt „le-
bendige Blume“.
Referentin: Annette Fricke
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Hinschauen statt wegschauen
In der Reihe Dienstagsgespräche geht es 
diesmal um Kinderarmut in Aschaffenburg
Dienstag, 13.05.2025 
Beginn 19.30 Uhr – Ende 21.00 Uhr
Kinderarmut in Aschaffenburg – 
das gibt es nicht! Doch!
Aus der Perspektive der städtischen Sozi-
alplanung und der Diakonie wollen die bei-
den Referenten, Wolfgang Große und Oli-
ver Theiß, für das Thema sensibilisieren,
konkrete Zahlen vorlegen und Handlungs-
möglichkeiten aufzeigen.
Veranstaltungsort: 
Martinushaus Aschaffenburg
Eine Anmeldung ist nicht notwendig
Dom und jüdisches Leben in Mainz
Tagesfahrt
Sonntag, 18.05.2025 
Beginn 8.00 Uhr – Ende 19.00 Uhr
2021 sind die SchUM-Stätten zum 
UNESCO-Weltkulturerbe erklärt worden. 
Die jüdischen Magenza zu entdecken – 
auch in der neuen Synagoge – und die 
Zusammenhänge mit der christlichen Tra-
dition der Domstadt zu entdecken, ist das 
spannende Vorhaben dieser Fahrt.
Referent: Andreas Bergmann
Treffpunkt: Ludwigstraße 17, 
gegenüber ROB Aschaffenburg
Nähere Informationen und Anmeldung: 
	 www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-
Schmerlenbach e.V., Treibgasse 26, 
63739 Aschaffenburg, Tel. 06021 39 21 00,
E-Mail: info@martinusforum.de

Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten 
Karlstadt
Mai 2025
Präsenz-Kurse
für Familien mit Kindern 
von 0 - 3 Jahren
ANMELDUNG, viele weitere Kurse und 
alle Infos zu den Kursen unter: 
www.aelf-ka.bayern.de/ernaehrung/
familie/
Bitte beachten Sie den Anmeldeschluss im 
Weiterbildungsportal!

Pfarreiengemeinschaft  
Glattbach - Johannesberg  
St. Maria u. Johannes d. T.

Wenn man fragen würde: Wie hat denn 
der Ruf geheißen, mit dem Jesus in Je-
rusalem empfangen wurde, würden die 
Bibelfesten wahrscheinlich antworten: Ist 
doch ganz klar: „Hosanna dem Sohne Da-
vids, der da kommt im Namen des Herrn“.
Im Evangelium des diesjährigen Palm-
sonntags fehlt dieser Ruf. Der Evangelist 
Lukas vermeidet diese Passage, die die 
anderen Evangelisten erzählen.
Im Lukasevangelium begrüßen ihn die 
Jünger mit den Worten: „Gesegnet sei der 
König, der kommt im Namen des Herrn. 
Im Himmel Friede und Ehre in der Höhe“.
Bei Lukas hören wir Worte aus dem Ge-
sang der Engel aus der Weihnachtserzäh-
lung: „Im Himmel Friede und Ehre in der 
Höhe“. Er will Jesus ganz bewusst als 
Mann des Friedens zeichnen. Den zweiten 
Teil des Engelsruf streicht er: „Friede auf 
Erden“. Denn was dann in der Passion fol-
gen wird, ist alles andere als „Frieden auf 
Erden“.
Wie in einer Ouvertüre in der Musik die 
Themen, die später ausgefaltet werden, 
schon angedeutet werden, so wird auch 
in der Passion bereits ein zweites Thema 
ausgefaltet, was schon der greise Simeon 
in der Kindheitsgeschichte angedeutet hat. 
Dort sagt er zu Maria: „Dieser Jesus wird 
ein Zeichen sein, dem widersprochen 
wird...Dir selbst aber wird ein Schwert 
durch die Seele dringen!“
Ob es nicht auch oft im Leben von uns 
Menschen so ist. Themen aus der Kindheit 
werden später zu wichtigen Lebensthe-
men oder holen einen wieder ein.
Einen gesegneten Palmsonntag wünscht
Diakon Alexander Fuchs

Gottesdienstordnung  
der Pfarreiengemeinschaft
Glattbach – Johannesberg
vom 11.04. bis 21.04.2025

Freitag, 11.04.2025
Hl. Stanislaus, Bischof
Johannesberg
17:15 Uhr  Tisch-Messfeier 
	 mit den Kommunionkindern 
	 und der Gemeinde im MGH

Kirchliche Nachrichten
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• �Beide Pressekonferenzen werden online 
sowie auf TV Mainfranken (Kabel) über-
tragen. Die Links zu den Live-Streams 
finden Sie vorab auf: biwue.de/sichere-
kirche

Kommunikation: 
Miteinander ins Gespräch kommen
Nach der Veröffentlichung des Gutachtens 
wollen wir Möglichkeiten des Austauschs 
schaffen. Daher wird es am Karmittwoch-
abend in allen Pastoralen Räumen unse-
res Bistums ein besonderes seelsorgli-
ches Gesprächsangebot für die Gläubigen 
vor Ort geben. Es stehen Ihnen dort ein 
Seelsorger und eine Seelsorgerin zum 
Gespräch zur Verfügung. Dieses Angebot 
findet statt:
16. April 2026 von 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr
im Pfarr-/Jugendzentrum, Hauptstr. 4 (Ein-
gang Freiheitstr.), 63808 Haibach
Für aufkommende Fragen an das Bistum 
Würzburg steht in den Tagen nach der 
Stellungnahme des Bischofs eine Hotline 
bereit. Sie erreichen diese unter: 0931 
38 65 56 55
14.04.:		  13.00 - 18.00 Uhr
15.04 - 17.04.:	 08.00 - 18.00 Uhr
18.04.: 		  08.00 - 13.00 Uhr
Herzlich danken wir Ihnen für Ihr Enga-
gement „Gemeinsam für eine sichere Kir-
che“!
Ihr PastoralTEAM im Pastoralen Raum 
Aschaffenburg-Ost
Pfr. Erich Sauer, Moderator
Jahresabrechnung 
der Kirchenstiftung Johannesberg
in der Sitzung am 25.03.2025 hat die Jo-
hannesberger Kirchenverwaltung die Jah-
resrechnung für das Haushaltsjahr 2024 
einstimmig angenommen. Ein Haushalts-
plan für 2025 wurde verabschiedet.
Unser herzlicher Dank gebührt der Kir-
chenpflegerin Helga Scherer, die mit sehr 
viel Sorgfalt und Einsatzfreude dieses 
wieder erstellt hat. Ebenso danken wir der 
Rechnungslegerin Gabriella Piano, für die 
sehr sorgfältigen Buchungen.
Die Kirchenrechnung 2024 und der 
Haushaltsplan 2025 kann bis Freitag, 
23.04.2024 im Pfarrbüro Johannesberg zu 
den Öffnungszeiten eingesehen werden.

14:00 Uhr  Taufe von Finn Steigerwald 
	 und Hanna Wood
Glattbach-RZ
17:00 Uhr  Messfeier mit Speisensegnung
Steinbach
17:00 Uhr  Messfeier mit Tauferneuerung 
	 und Speisensegnung
	 f. Gertrud u. Wilhelm Schneider 
	 u. Willi Schneider
	 f. Maria, Werner u. Gerhard Großmann, 
	 Traudel u. Elmar Herget
Rückersbach
18:30 Uhr  Messfeier mit Tauferneuerung 
	 und Speisensegnung
	 f. Alfred u. Greta Kreß u. Ang.
Montag, 21.04.2025 – Ostermontag
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier
	 f. Waltraud Ansmann (zum Jahrtag)
	 f. leb. u. verst. Ang. 
	 d. Fam. Ansmann u. Jäkel
Glattbach-RZ
10:00 Uhr  Messfeier
Liebe Schwestern und Brüder in unse-
ren Gemeinden des Pastoralen Raum 
Aschaffenburg-Ost, mit der Veröffentli-
chung des Gutachtens der Unabhängigen 
Kommission zur Aufarbeitung sexuellen 
Missbrauchs im Bistum Würzburg (UKAM) 
am 8. April 2025 steht ein Meilenstein auf 
unserem Weg „Gemeinsam für eine siche-
re Kirche“ bevor. Wir wollen aus der Aufar-
beitung der Vergangenheit für die Zukunft 
lernen. Dafür sind gute Information und 
Kommunikation von großer Bedeutung. 
Daher weisen wir auf wichtige Termine hin, 
an denen Sie sich informieren und mitein-
ander ins Gespräch kommen können.
Information: Pressekonferenzen zu Ver-
öffentlichung und erster Stellungnahme
Sie sind eingeladen, sich selbst mit dem 
Gutachten und seinen Ergebnissen ausei-
nanderzusetzen. An folgenden Daten kön-
nen Sie die Vorstellung des Gutachtens 
sowie die erste Stellungnahme unseres 
Bischofs verfolgen.
• �Die Veröffentlichung des Gutachtens 

durch die UKAM findet statt am Dienstag, 
8. April 2025 um 13 Uhr.

• �Bischof Franz wird sich am Montag, 14. 
April 2025 um 10 Uhr vor Pressevertre-
tern zum Gutachten äußern.

Samstag, 12.04.2025
Samstag der 5. Fastenwoche
Kollekte für das Hl. Land
Steinbach
17:00 Uhr  Messfeier mit Palmweihe
	 f. Karola Sauer, 
	 Dirk Philipp u. Thomas Herold
Glattbach-RZ
Messfeier mit Palmweihe
	 f. Julius Hesbacher zum 20. Todestag
Sonntag, 13.04.2025 – Palmsonntag
Kollekte für das Heilige Land
Johannesberg
09:30 Uhr  Palmweihe im Pfarrhof
	 Prozession mit Einzug 
	 der Kommunionkindern
	 Messfeier in der Pfarrkirche
	 f. Louise u. Kurt Haßkerl, 
	 leb. u. verst. Ang.
	 f. Gerlinde u. Edwin Ries
	 f. Rosel Beck
	 f. Hildegart Wolfert
Rückersbach
10:00 Uhr  Messfeier mit Palmweihe
	 f. alle Kranken
	 f. Ida Kreß
	 f. Josef Bergmann u. Ang.
Montag, 14.04.2025
Montag der Karwoche
Glattbach-RZ
18:30 Uhr  Kreuzweg-Andacht
Mittwoch, 16.04.2025
Mittwoch der Karwoche
Rückersbach
18:30 Uhr  Messfeier am Vorabend
Donnerstag, 17.04.2025
Gründonnerstag
Glattbach
19:00 Uhr  Letztes Abendmahl 
	 mit Fußwaschung, 
	 danach bis 21:00 Uhr 
	 persönliche Anbetung
Johannesberg
19:00 Uhr  Letztes Abendmahl 
	 mit Fußwaschung mitgestaltet 
	 von „The Generations“, 
	 danach bis 21:00 Uhr 
	 persönl. Anbetung
Freitag, 18.04.2025 – Karfreitag
Glattbach
07:00 Uhr  Kreuzweg der PG 
	 im Glattbacher Wald
Glattbach-RZ
10:00 Uhr  Kinderkreuzweg
15:00 Uhr  Liturgie v. Leiden u. Sterben 
Christi
Rückersbach
10:00 Uhr  Kreuzweg
Johannesberg
15:00 Uhr  Liturgie v. Leiden u. Sterben 
Christi
Samstag, 19.04.2025 – Karsamstag
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Glattbach-RZ
21:00 Uhr  Osternacht mit Speisesegnung
Johannesberg
21:00 Uhr  Osternacht mit Speisenseg-
nung
	 f. Manfred Zirpel
Sonntag, 20.04.2025
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Kollekten für die Aufgaben 
unserer Pfarrgemeinden
Johannesberg
10:00 Uhr  Messfeier mit Taufe 
	 von Solea Magdalena Wenzel 
	 und Speisesegnung
	 f. Irene u. Wendelin Hein, 
	 Eltern u. Geschwister

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken! Beratung und Mustervorlage auch bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

+ outdoor living
experte

Mit der
DUETTE-

PLISSEE-
WABE

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

30%

clever
Heizkosten
sparen !

TRAUMH
AFTE

SCHATTE
NPLÄTZEMarken-Markisen Typ Delta

Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

Breite x Delta Unser
Ausfall UVP Preis

300 x 200 1921,46 € 899,- €
400 x 250 2363,08 € 1099,- €
500 x 250 2718,00 € 1299,- €
500 x 300 3044,00 € 1499,- €
600 x 250 3084,32 € 1499,- €
600 x 300 3350,06 € 1599,- €

BÖDEN&GARDINEN&PLISSEE
Ihr Heim gestalten! Kombinieren? Beraten!

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA
Hauptstraße 204 • 63814 Mainaschaff

Tel. 0 60 21 / 416 00 • www.saga-raumausstattung.de

Mit Lamax
a Lamellen

dächern

Perfekter Schutz bei Sonne, Regen oder Wind. Fensterbeschattungen innen und außen.
• Insektenschutz • Reparaturservice

A

B
A

Sagahaf
te

Frühling
sPREISE!

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken! Beratung und Mustervorlage auch bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

+ outdoor living
experte

Mit der
DUETTE-

PLISSEE-
WABE

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

30%

clever
Heizkosten
sparen !

TRAUMH
AFTE

SCHATTE
NPLÄTZEMarken-Markisen Typ Delta

Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

Breite x Delta Unser
Ausfall UVP Preis

300 x 200 1921,46 € 899,- €
400 x 250 2363,08 € 1099,- €
500 x 250 2718,00 € 1299,- €
500 x 300 3044,00 € 1499,- €
600 x 250 3084,32 € 1499,- €
600 x 300 3350,06 € 1599,- €

BÖDEN&GARDINEN&PLISSEE
Ihr Heim gestalten! Kombinieren? Beraten!

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA
Hauptstraße 204 • 63814 Mainaschaff

Tel. 0 60 21 / 416 00 • www.saga-raumausstattung.de

Mit Lamax
a Lamellen

dächern

Perfekter Schutz bei Sonne, Regen oder Wind. Fensterbeschattungen innen und außen.
• Insektenschutz • Reparaturservice

A

B
A

Sagaha
fte

Sonder
PREISE!

Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken! Beratung und Mustervorlage auch bei Ihnen zu Hause. Anruf genügt!

+ outdoor living
experte

Mit der
DUETTE-
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WABE

Fenster
attraktiv
dekorieren

und

20%

hochwertige Sonnensegel

Qualitäts-Sonnenschirme

30%

clever
Heizkosten
sparen !

TRAUMH
AFTE

SCHATTE
NPLÄTZEMarken-Markisen Typ Delta

Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!

Breite x Delta Unser
Ausfall UVP Preis

300 x 200 1921,46 € 899,- €
400 x 250 2363,08 € 1099,- €
500 x 250 2718,00 € 1299,- €
500 x 300 3044,00 € 1499,- €
600 x 250 3084,32 € 1499,- €
600 x 300 3350,06 € 1599,- €

BÖDEN&GARDINEN&PLISSEE
Ihr Heim gestalten! Kombinieren? Beraten!

JETZT zum Aktionspreis bei SAGA
Hauptstraße 204 • 63814 Mainaschaff

Tel. 0 60 21 / 416 00 • www.saga-raumausstattung.de

Mit Lamax
a Lamellen

dächern

Perfekter Schutz bei Sonne, Regen oder Wind. Fensterbeschattungen innen und außen.
• Insektenschutz • Reparaturservice
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REISE!

Markisen • Sonnenschirme • Sonnensegel 
Lamellendächer • Terrassendächer • Carports

300 x 200  1639,50 €  899,- €
400 x 250  1986,50 €  1099,- €
500 x 250  2236,50 €  1299,- €
500 x 300  2398,50 €  1499,- €
600 x 250  2560,50 €  1499,- €
600 x 300  2670,00 €  1599,- €

Breite x  Delta  Unser
Ausfall  UVP  Preis

Auch alle anderen Größen entsprechend billiger!
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Wer will, kann hinterher noch in der Klos-
terschänke einkehren.
„Unkaputtbare“ laufen anschließend in Ei-
genregie wieder nach Hause. Alle anderen 
organisieren sich selber die Heimfahrt. 
Einen spirituellen Nachklang gibt es am 
gleichen Tag um 17.45 Uhr bei „Dreiviertel 
Sonntag“ in Glattbach.
Anmeldung: Bis Freitag, 2. Mai telefonisch 
in einem der Pfarrbüros oder per Mail an 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de. 
Bitte angeben: Name, Telefon, Mail-Adres-
se. Reservierung für Klosterschänke?
Euer Pilgerteam, Andrea Kraus, Reinhold 
Kammerlander & Richard Rosenberger
Tauftermine (Anmeldung 
bis spätestens 8 Wochen vorher)
08.06.2025 – 14:00 Uhr – Johannesberg
29.06.2025 – 14.00 Uhr – Glattbach
10.08.2025 – 14:00 Uhr – Johannesberg
15./16./17./08.25 – 14:00 Uhr – Glattbach
05.10.2025 – 14:00 Uhr – Johannesberg
19.10.2025 – 14:00 Uhr – Glattbach
Pfarrbüros
•	 Glattbach
Tel. (0 60 21) 9 20 767 - 0
Fax (0 60 21) 6 29 27 03 
Montag und Donnerstag 
von 09.00 bis 11.30 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 17. und 30. April 
geschlossen.
•	 Johannesberg
Tel. (0 60 21) 42 17 69
Fax (0 60 21) 46 06 08 
Mittwoch und Freitag von 09.00 
bis 11.30 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist am 15. und 16. April 
geschlossen.
E-Mail-Adresse: 
pg.johannesberg@bistum-wuerzburg.de
Messbestellungen
Gerne können Sie Ihre Gottesdienste zu 
allen Bürozeiten der Pfarrbüros persönlich 
oder telefonisch bestellen oder Sie nutzen 
die in den Kirchen ausgelegten Kuverts, 
die über den Kollektenkorb oder per Brief-
kasten an das jeweilige Pfarrbüro weiter-
geleitet werden. Bitte achten Sie darauf, 
dass die Bestellungen spätestens 14 Tage 
vor Termin eingereicht werden.
Zum Gespräch stehen Ihnen gerne zur 
Verfügung:
Pfarrer Nikolaus Hegler: 
mobil 0171 35 28 379
Diakon Alexander Fuchs: 
mobil 0175 29 60 884
Pastoraler Mitarbeiter Richard 
Rosenberger: mobil 0151 548 648 49
Pfarrer i. R. Karl Mödl: 
Termine bitte mit den Pfarrbüros
absprechen.
Helga Balthesen (Geistliche Begleitung / 
ignatianisch): Tel. (0 60 21) 42 18 11
Internet:
•	 Pfarreiengemeinschaft: 
	 www.kirche-glattbach-johannesberg.de
•	 Partnerschaft mit Litumbandyosi: 
	 www.pamoja-glattbach-johannesberg.de
•	 Roncalli-Zentrum: 
	 www.roncalli-glattbach.de
Bücherei Glattbach
•	 Montag: 09.00 Uhr - 10.00 Uhr
•	 Dienstag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag: 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
•	 Samstag: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
•	 Sonntag: 11.00 Uhr - 12.00 Uhr

• �Karfreitag: 6:00 Uhr | 12:00 Uhr | 14:00 
Uhr | 18:00 Uhr 

• �Karsamstag: 9:00 Uhr | 12:00 Uhr | 14:00 
Uhr (Sammeln + Pizza essen :)

Treffpunkt ist immer 10 Minuten vor Be-
ginn an der Alten Kirche. Die Pfarrei stellt 
aus ihrem Fundus Holzklappern zur Ver-
fügung, wenn keine eigenen vorhanden 
sein sollten. Bauanleitungen gibt es zum 
Beispiel hier: https://ministranten.bistum-
wuerzburg.de/service/ratschen-klappern/
Vom Sammelerlös erhalten die beteiligten 
Kinder eine Belohnung. Außerdem überle-
gen die Kinder mit, für welchen Zweck das 
weitere Geld gespendet werden soll.
Mach mit bei der 
Klapperaktion in Johannesberg!
Wir treffen uns zum ersten Mal am Karfrei-
tag-Morgen um 05.45 Uhr:
Kinder und Jugendliche aus Oberaffer-
bach am Rathaus und Kinder und Jugend-
liche aus Johannesberg an der Kirche. 
Zum Klappern treffen wir uns am Karfrei-
tag um 05.45 Uhr, um 11.45 Uhr und um 
17.45 Uhr und am Karsamstag um 05.45 
Uhr, um 11.45 Uhr und um 17.45 Uhr. 
Zum Sammeln treffen wir uns zusätzlich 
am Karsamstag um 09.00 Uhr. Wer keine 
Klapper hat, bekommt eine an den Treff-
punkten. Auch Kinder, die nicht zu allen 
Zeiten kommen können, sind herzlich will-
kommen!
Ein achtsamer Weg – 
Pilgerwanderung nach Schmerlenbach
Am Samstag vor Muttertag, 10. Mai 2025, 
machen wir uns miteinander auf den Weg 
von Johannesberg nach Schmerlenbach. 
Startpunkt: 8.30 Uhr in der Johannesber-
ger Kirche. Dann sind gut 14 Kilometer zu 
laufen. Gegen Ende mit steilem Anstieg 
hoch zu den Kreuzen an den „Sieben We-
gen“. Gute Schuhe und halbwegs gute Bei-
ne sind also ratsam. Wir werden auf dem 
Weg nicht hetzen. Achtsamkeit braucht 
Zeit und Raum: Wie kommen meine Füße 
in Gang? Was macht mein Atem? Was 
schleppe ich mit mir rum? Mit wem bin ich 
gemeinsam auf dem Weg? Was begegnet 
mir in der Landschaft, in der Natur? Wel-
che guten Gedanken steigen in mir, in der 
Gruppe auf? Trödeln wollen wir aber auch 
nicht. Das Wandertempo für Erfahrene: 
Ca. 4 Kilometer in der Stunde. Dazwischen 
Pausen für Selbstverpflegung und Impulse. 
Um 13:30 Uhr soll dann in der Schmerlen-
bacher Wallfahrtskirche – bei der „Mutter-
gottes von Schmerlenbach“ – der Schluss-
punkt gebetet und gesungen werden. 
Da dürfen gerne auch „Dahergefahrene“ 
teilnehmen, die noch dazu als privater 
Heimfahrservice dienen könnten ;). 

Glattbacher Palmbuschenbinden
Was ist Palmsonntag ohne Palmzweige! 
Am schönsten kommen die „Weidenkätz-
chen“ zusammen mit immergrünen Zwei-
gen zur Geltung. Am Freitag, 11. April 
2025, 9.30 Uhr ergeht deshalb herzliche 
Einladung an die Gemeinde, „Grünzeug“ 
und/oder helfende Hände beim Binden der 
Palmbuschen zum Roncalli zu bringen. 
Die gesegneten Palmsträuße gibt es dann 
bei der Vorabendmessfeier am Samstag, 
12.04.2025 um 17.45 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Marien im RZ.
Rückersbacher Kirche
Die Kirchenreinigung findet am Montag, 
14.04.2025, ab 15.00 Uhr statt. Wir freuen 
uns über jede helfende Hand.
BIBEL-Teilen 
im Café des MGH Johannesberg
Zum nächsten BIBEL-Teilen am Montag, 
14.04.2025 von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Café des MGH lade ich herzlich ein. Es 
sind KEINE Vorkenntnisse notwendig, 
vielmehr wollen wir miteinander das Wort 
Gottes und seine Bedeutung für uns bes-
ser kennenlernen. Die Texte des Gründon-
nerstags werden wir in den Blick nehmen:
1 Kor 11,23-26 und Joh 13,1-15.
Auf Ihr Kommen freut sich 
Pfarrer Nikolaus Hegler
Einladung zum Beichtgespräch
Zur Vorbereitung auf Ostern biete ich die 
Möglichkeit zum Beichtgespräch an:
• �Glattbach am Dienstag, 15.04.2025 um 

18.00 Uhr
• �Johannesberg am Dienstag, 15.04.2025 

um 19.00 Uhr
Wer zu einer andere Zeit beichten möchte, 
der möge mit mir einen Termin vereinba-
ren: Handy: 0171 352 83 79 
Ihr Pfarrer Nikolaus Hegler
Frauenfrühstück
Alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen zum nächsten Frauenfrühstück
am Mittwoch, 16. April 2025, 9.00 Uhr im 
MGH in Johannesberg.
Thema: Fit im Alter durch Bewegung
Wir treffen uns zum Frühstück um 9 Uhr 
und gehen anschließend um ca. 10 Uhr 
eine Runde (ca. 2 km) mit gymnastischen 
Unterbrechungen. Herzlich willkommen!
Kontakt: Doris Riedel Tel. 06029 81 30
Klapperaktion in Glattbach 
An den Kartagen soll wieder das Klappern 
die Kirchenglocken ersetzen, um auf diese 
Weise dem Leiden und Sterben Jesu zu 
gedenken. 
Alle Kinder und Jugendliche – gerne auch 
ganze Familien – sind herzlich eingeladen 
mitzumachen. 
Zu folgenden Zeiten wird geklappert: 

Erdbestattungen - Feuerbestattungen - Seebestattungen - Überführungen - Exhumierungen

Tag und Nacht, sonn- und feiertags dienstbereit!

Beerdigungsinstitut
Erich Kraus jun. GmbH
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Erich Kraus

Ursula Kraus-Hofmann

Frank Kraus

Jochen Hofmann

In Aschaffenburg, nur am Schönbergweg 27
(gegenüber Dämmer Friedhof)

Auch nach dem Tod unseres Chefs 
und Firmengründers sind wir für Sie da 
und bitten weiterhin um ihr Vertrauen.

Telefon 06021/21755
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Bitte an Feiertagen und in den Ferien ab-
weichende Öffnungszeiten beachten
Tel. (0 60 21) 6 29 27 07
buecherei-glattbach@gmx.de
https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach
Nächstenhilfe Glattbach
Tel. (0 60 21) 6 29 25 43
Caritas-Sozialstation St. Stephanus 
e. V. Hösbach
Brunnenstraße 40 - Tel. (0 60 21) 5 66 66
Unsere Pfarreiengemeinschaft sowie die 
beiden Kommunen Glattbach und Johan-
nesberg sind Mitglieder und unterstützen 
die Caritas-Sozialstation!
Katholische Bildungshäuser
Bitte beachten Sie auch das vielfältige Pro-
gramm unserer regionalen Bildungshäuser:
•	 Tagungszentrum Schmerlenbach: 
	 www.schmerlenbach.de
•	 Martinushaus Aschaffenburg: 
	 www.martinushaus.de

50 plus X-Club
April – Am Dienstag, den 22. April tref-
fen wir uns nach der längeren Pause we-
der im Roncalli. Der Nachmittag steht 
unter dem Thema Ostern. Um 14.00 
Uhr feiern wir mit Karl Heinz Semmler ei-
nen Gottesdienst zur Osteroktav. Danach 
treffen wir uns im Roncallisaal zu Kaffee 
und Kuchen. Außerdem wird der Ausflug 
im Mai in den Frankfurter Palmengarten 
vorgestellt. Anmeldung und Vorkasse an 
diesem Nachmitag. Um 17.00 Uhr gibt es 
dann noch ein Abendessen. 
Es gab beim letzten Treffen (Fasching) 
keine Anmeldeliste! Anmeldung und Ab-
holdienst über Heribert Englert Tel. 48204 
von 12 - 13 Uhr.
Mai – Ausflug zum Kaffee trinken in den 
Frankfurter Palmengarten. (Termin und 
Anmeldung am 22. April)
Dienstag, 20. Mai – Kirchweih / 
Gläwischer Kerb im Roncalli

Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Damm/Strietwald/Glattbach/Johannesberg

ANSCHRIFT:
Evang.-Luth. St. Paulusgemeinde
Paulusstr. 15, 63741 Aschaffenburg
Tel.: AB 42 31 25, Fax: 42 45 90
E-Mail: pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
Homepage: www.st-paulus-aschaffenburg.de
Auf unserer Homepage finden Sie auch je-
den Tag einen neuen, kleinen Podcast, der 
Sie durch den Tag begleiten kann. 
Schauen Sie einmal rein ;-) 
Bankverbindung: 
IBAN: DE87 7955 0000 0000 3000 20
Sprechstunde Pfarrerinnen:
Pfarrerin V. Wölfle und Pfarrerin 
M. Schönwald Sprechstunde nach Verein-
barung, bitte telefonisch anfragen.
Montag � 11:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag � 14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag � 15:00 - 17:00 Uhr 
Freitag	�  09:30 - 11:30 Uhr

Wir sind für Sie da...
Sprechen Sie uns an, wenn Sie sich aus-
tauschen möchten oder ein Gespräch 
wünschen. Melden Sie sich telefonisch 
oder per E-Mail. Unser Anrufbeantworter 
wird täglich abgehört. Gerne beraten wir 
Sie, wenn es um eine Hochzeit, Taufe, Be-
erdigung oder um die Vermietung des Ge-
meindehauses geht. Bitte melden Sie sich 
hierzu am besten zu unseren Bürozeiten. 
Bis bald, wir freuen uns auf Sie! 
Ihr St. Paulus-Team
Wir sammeln weiter… „St. Paulus un-
terstützt mit Lebensmitteln…“
WIR, SIE können etwas tun gegen Ar-
mut und Obdachlosigkeit in unserer Stadt 
Aschaffenburg. Sie können Ihre Spenden 
zu den Bürozeiten im Kreuzgang im Korb 
abgeben. Wir leiten alle Gaben ohne Um-
wege an Grenzenlos e.V. weiter. 
Vielen Dank für alle bereits erwiesene Un-
terstützung in der zurückliegenden Zeit. 
Wir rechnen mit ihrer Großherzigkeit auch 
in den kommenden Monaten.
Ihre V. Wölfle im Auftrag von Grenzenlos e.V. 
Unsere Gottesdienste:
Palmsonntag, 13.04.
10:15 Uhr  Gottesdienst, 
	 M. Schönwald, Pauluskirche 
	 anschließend Kirchenkaffee 
	 im Gemeindehaus 
Gründonnerstag, 17.04.
19 Uhr  Feierabendmahl, 
	 M. Schönwald, Gemeindehaus 
Karfreitag, 18.04.
10:15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 V. Wölfle, Pauluskirche
Karsamstag, 19.04.
20 Uhr  Osterfeuer für alle, 
	 musikalisch mitgestaltet durch:  
	 Dr. M. Schäfer (Orgel) V. Wölfle, 
	 E. Bracharz-Streib, A. Streib, Pauluskirche
Ostersonntag, 20.04.
08 Uhr  Andacht auf dem Dämmer 
	 Friedhof, A. Kobler & V. Wölfle, 
	 Friedhof Damm
10:15 Uhr  Osterandacht mit anschl. 
	 Familienfrühstück (Mitbring-Buffet), 
	 M. Schönwald & Team, Gemeindehaus
Sonntag, 27.04.
10:15 Uhr  Gottesdienst, K. Scheibler, 
	 Pauluskirche 
Kindergottesdienst – 
Familiengottesdienst
Wir feiern in der Paulusgemeinde Gottes-
dienste für und mit Kindern. Darum finden 
bei uns Kindergottesdienste zeitgleich 
zum Haupt-Gottesdienst statt. Und wir fei-
ern Gottesdienste für Groß und Klein. 
Der nächste Kindergottesdienst ist am 
25.05.2025 um 10:15 Uhr
Konfi-Kurs 2024/2025:
Der nächste Konfi-Tag ist am:
2. Mai 17:15, im Gemeindehaus, 
Boppstraße 17 
Helfende Hände 
für den Kirchenkaffee gesucht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
jeden Sonntag nach dem Gottesdienst 
wird unser Kirchenkaffee mit großer Freu-
de und Dankbarkeit angenommen. 
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee und ei-
nem Stück Kuchen verweilen die Men-
schen, tauschen sich aus, genießen die 
Gemeinschaft und lassen den Vormittag in 
gemütlicher Atmosphäre ausklingen, bevor 
sie in den Sonntagnachmittag starten. 

Dieser Ort der Begegnung liegt uns als Kir-
chengemeinde besonders am Herzen. Der 
Kirchenkaffee ist mehr als nur eine Tasse 
Kaffee – er ist ein Raum für Begegnung, 
Kommunikation und gelebte Gemeinschaft. 
Doch damit dieses Angebot bestehen bleibt, 
brauchen wir Ihre Unterstützung. Wir suchen 
Menschen, die Lust und Zeit haben, sich 
etwa einmal im Monat für ein paar Stunden 
einzubringen.  Die Aufgaben reichen von der 
Vorbereitung (ca. 10 Uhr), über das Einde-
cken und Mithelfen während des Kirchenkaf-
fees bis zum Abräumen und Spülen (bis ca. 
12:30 Uhr). Auch wer gerne einen Kuchen 
beisteuern möchte, ist herzlich willkommen. 
Ihr Einsatz schenkt anderen einen Moment 
der Gemeinschaft – und Sie selbst werden 
erleben, wie bereichernd es ist, Teil dieses 
Miteinanders zu sein. Wenn Sie uns unter-
stützen möchten oder Fragen haben, melden 
Sie sich gerne im Pfarrbüro oder sprechen 
Sie uns direkt nach dem Gottesdienst an.
Vielen Dank für Ihre Hilfe – wir freuen uns 
auf Sie!
Ihre St. Paulusgemeinde
Viola Wölfle
Seniorenkaffee
Unsere Treffen finden 1x monatlich, 
jeweils 
montags von 14:30 - 16:30 statt. 
Die nächsten Termine sind am:
5. Mai: „Hinter die Kulissen schauen“
	 Refin.: C. Knobling 
	 von der Telefonseelsorge
2. Juni: „Volkslieder singen“ 
	 Refen.: F. Rickert und H. Roth
7. Juli: „Hospizgruppe 
	 Aschaffenburg zu Gast“
	 Refin.: B. Salefsky
vorgesehen. Nach einem kurzen geist-
lichen Impuls stehen zunächst der Aus-
tausch und die Geselligkeit im Vorder-
grund. Für das leibliche Wohl sorgt unser 
Kuchen-Team. – Vielen Dank vorab. Was 
Sie mitbringen können? Freude am ge-
meinsamen Kaffeetrinken. 
Ideen für die Gestaltung zukünftiger Tref-
fen. Humor. Bekannte, Freunde und Nach-
barn… 
Wir freuen uns auf das Wiedersehen.
Krabbelgruppe
Wir laden Eltern mit ihren Babys oder 
Kleinkindern herzlich ein, sich in ange-
nehmer Runde kennenzulernen, auszu-
tauschen und miteinander zu singen und 
zu spielen. Immer mittwochs von 09:30 
Uhr bis 11:30 Uhr im Gemeindehaus in 
der Boppstraße 17, der Eingang ist bar-
rierefrei. In den bayerischen Schulferien 
pausiert auch die Krabbelgruppe. Neue 
TeilnehmerInnen sind jederzeit sehr 
herzlich willkommen. Rückfragen gerne 
an das Pfarrbüro.
St. Paulus Projektchor
Kommen Sie einfach in unseren Projekt-
chor! Fühlen Sie sich eingeladen mitzusin-
gen. Geben Sie unserem Chor IHRE Stim-
me. Wir freuen uns auf SIE! 
Angeleitet werden wir von Susanne Rein-
schmidt, unserer kompetenten Chorleite-
rin. Jede Probe beginnt mit Stimmlocke-
rungs- und Stimmbildungsübungen.
Wir treffen uns immer dienstags um 
18:45 Uhr im Gemeindehaus, Boppstra-
ße 17.
Der St. Paulus Projekt Chor probt nach 
der Weihnachtspause wieder im Gemein-
dehaus.
Die weiteren Termine für den Chor sind:
6. Mai, 20. Mai, 3. Juni, 24. Juni
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Mit ihrem virtuosen Spiel und einem Re-
per-toire, das von klassischer bis zeit-
genössischer Musik reicht, lässt Bettina 
Linck die Magie und Poesie der Harfe le-
bendig werden.
Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten.
B. Linck
Kleidersammlung für Bethel
Wir möchten Sie auf unsere alljährliche 
Sammlung für die Bodelschwinghsche 
Stiftung Bethel im Mai hinweisen:
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten – jeweils gut verpackt (Schu-
he bitte paarweise bündeln). 
Nur in der Zeit vom 12. Mai bis 16. Mai 
können Sie die gut verpackten Spenden 
tagsüber von 8:00 bis 17:00 Uhr im Kreuz-
gang unserer Kirche ablegen. 
Wir bitten Sie, vor dem 12. Mai absolut 
keine Spenden für Bethel bei uns abzu-
geben, da wir am 11. Mai Konfirmationsfei-
ern haben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Lobpreis Abend
Mit Musik Herzen berühren
Musik kann unser Herz oft tiefer berühren 
als Worte dies können. 
Auch im Gebet kann man diese Erfahrung 
machen. Und Lobpreis ist eine gesungene 
Form des Gebets. 
Mit der Band WIN „Weniger ist nichts“ hat 
die moderne Kirchenmusik Einzug gefun-
den in der Paulusgemeinde. 
Ein junges Team von Ehrenamtlichen be-
reitet die Lobpreis-Abend vor. 
Mit Lobpreis bringen wir Begeisterung und 
Dankbarkeit gegenüber Gott zum Aus-
druck. An den Lobpreis-Abenden steht das 
Singen im Mittelpunkt. 
Danach gibt’s die Möglichkeit zur Begeg-
nung untereinander. 
Im Juni 2025 findet wieder ein Lobpreis-
Abend in der Pauluskirche statt:
Sonntag, 1. Juni um 18.30 Uhr
„EVANGELISCH“ IM RADIO / 
FERNSEHEN:
Radio: 
Jeden Sonntag um 10:32 Uhr auf Bayern 
1: Evangelische Morgenfeier. 
Danach in der in der Mediathek: www.
br.de/mediathek/podcast/evangelische-
morgenfeier/551. 
Jeden zweiten Sonntag um 10:05 Uhr im 
Deutschlandfunk: Gottesdienst. Informati-
onen unter: www.rundfunk.evangelisch.de/
kirche-im-radio/
Fernsehen: 
Jeden zweiten Sonntag um 9:30 Uhr im 
ZDF: Evangelischer Gottesdienst.

Bei Fragen sind wir dankbar für eine Rück-
meldung – am besten im Pfarrbüro zu den 
Bürozeiten. Bis dahin, herzliche Grüße
S. Reinschmidt und C. Herwig
Austräger Gemeindebrief gesucht:
Wir würden uns freuen, wenn Sie dazu 
beitra-gen könnten, unseren zwei bis 
dreimonatlich erscheinen, Gemeindebrief 
an die evangeli-schen Haushalte zu ver-
teilen. 
Melden Sie sich gerne bei uns. 
Wir sind sehr dankbar über jede Unterstüt-
zung. 
Weitere Infos: Pfarramt St. Paulus	
V. Wölfle 
Feiern Sie Ostern mit uns!
Am Karsamstag, 19. April um 20 Uhr
laden wir herzlich zu einem stimmungs-
vollen Osterfeuer im Kreuzgang und öku-
menischer Auferstehungsfeier in der Pau-
luskirche ein. Bringen Sie einen Stein mit, 
alternativ auch einen Zettel auf dem Sie 
aufschreiben, was Sie loslassen möchten 
– als Symbol für die Lasten, die wir able-
gen wollen. 
Die Zettel werden wir ins Feuer geben, 
das wir gemeinsam entzünden. 
Anschließend ziehen wir mit unserer Os-
terkerze feierlich in die Kirche ein, wo eine 
hoffnungsfrohe Andacht auf uns wartet. 
Im Anschluss laden wir Sie zu einem 
„Osterleckerli“ ein. 
Das ökumenische Team 
(E. & A. Streib, V. Wölfle) 
u. das kulinarische Team
Am Ostersonntag, 20. April um 8 Uhr
begrüßen wir den neuen Tag bei einer 
besonderen Auferstehungsfeier auf dem 
Dämmer Friedhof. Bei Vogelgezwitscher 
entzünden wir Kerzen, hören die Oster-
geschichte und reichen einander das Os-
terlicht. Lassen Sie sich von diesem kraft-
vollen Start in den Ostersonntag berühren 
und feiern Sie mit uns! 
Alle Konfessionen sind herzlich willkom-
men – wir freuen uns auf Sie!
A. Kobler u. V. Wölfle
Ostergottesdienst für Groß und Klein 
Aus Osterfrühstück um 09.00 Uhr und 
Gottesdienst am Ostersonntag 20. April 
wird in diesem Jahr wieder: 
Ostergottesdienst für Groß & Klein 
mit Frühstück um 10.15 Uhr.
Die Paulusgemeinde lädt ein zu einem 
fröhlichen Gottesdienst für Groß & Klein 
am Ostermorgen in das Gemeindehaus 
der Paulusgemeinde. 
Im Anschluss gibt es für alle, die mögen, 
ein leckeres Frühstück. 
Für Brot, Eier, Butter, Wurst, Käse und 
Marmelade wird gesorgt sein. 
Leckere Kleinigkeiten als eine weitere Be-
reicherung dürfen gerne mitgebracht wer-
den. 
Um Anmeldung im Pfarramt wird zeitnah 
gebeten!, M. Schönwald
Konzerte zum Vormerken:
„Saiten der Seele“
ist ein Konzert mit der Harfenistin Bettina 
Linck 
am Samstag, 3. Mai 2025, 18 Uhr 
in der St. Pauluskirche
Unter dem Titel „Saiten der Seele“ wird 
Bettina Linck ein facettenreiches Pro-
gramm präsentie-ren, das die Zuhörer auf 
emotionale Reisen mitnimmt und die ein-
drucksvollen Klänge der Harfe in den Mit-
telpunkt stellt. 

Aus Vereinen und Verbänden

Fußballsportverein 
Glattbach 1928 e.V.

Aktuelles aus dem Verein
Vorschau
15. Spieltag – Freitag, 09.04.25, 19.00 Uhr
FSV Glattbach – TV Schweinheim III 
(Heimrecht getauscht)
Am kommenden Freitag empfangen wir im 
Rückspiel die Mannschaft aus Schwein-
heim erneut in Glattbach, da die Halle der 
Gäste umgebaut wird. In der Vorrunde 
konnte man mit einem 8:4 überzeugen. 
Dies darf gerne wiederholt werden.
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag jeweils von 19.30-
21.30 Uhr. Nach wie vor dürfen wir immer 
wieder neue Gesichter am Dart-Oche be-
grüßen. Da eine Vergrößerung der Spiel- 
und Trainingsstätte geplant ist, würden wir 
uns freuen, wenn dies so weitergeht.
Kommt also gerne unverbindlich vorbei um 
die ersten Erfahrungen zu sammeln und 
eure Zielgenauigkeit unter Beweis zu stel-
len. Wir freuen uns auf euch.

Darts-Abteilung
Trainingszeiten
Montag und Donnerstag 
jeweils von 19.30-21.30 Uhr.
Nach wie vor dürfen wir immer wieder 
neue Gesichter am Dart-Oche begrüßen. 
Da eine Vergrößerung der Spiel- und Trai-
ningsstätte geplant ist, würden wir uns 
freuen, wenn dies so weitergeht.
Kommt also gerne unverbindlich vorbei um 
die ersten Erfahrungen zu sammeln und 
eure Zielgenauigkeit unter Beweis zu stel-
len. Wir freuen uns auf euch.

Abteilung Fußball 
Spielbericht: SC Rauenthal I vs. 
SG Strietwald  1:1 (0:1) – SC Rauenthal 
verschenkt Punkte trotz Überlegenheit
In einem spannungsgeladenen Spiel vor 
100 Zuschauern, das von der taktischen 
Disziplin des SC Rauenthal geprägt war, 
konnten die Gastgeber leider nicht für ihre 
vielen Chancen und Ballbesitzphasen be-
lohnt werden. Die Partie endete mit einem 
späten Ausgleich, nachdem die SG Striet-
wald mit einem glücklichen Tor in Führung 
gegangen war.
Die Gäste aus Strietwald hatten sich si-
cherlich mehr von diesem Spiel erwartet. 
Ihre Offensivaktionen blieben im Vergleich 
zu den vielen Gelegenheiten der Rau-
enthaler eher zahm, und sie konnten kaum 
Akzente setzen. Der SC Rauenthal domi-
nierte das Geschehen und konnte sich im-
mer wieder gefährlich vor das Tor der Gäs-
te zeigen. Besonders durch 25 Ecken und 
zahlreiche gute Chancen kamen sie zu 
vielen Möglichkeiten, doch der Ball wollte 
einfach nicht im Netz landen. Trotz vieler 
gut herausgespielter Angriffe fehlte es oft 
an der nötigen Präzision im Abschluss.
Das Spiel nahm eine unerwartete Wen-
dung, als ein unnötiges Foul der Rauentha-
ler kurz vor dem Strafraum die SG Striet-
wald in eine günstige Position brachte.  
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Der Torwart von SC Rauenthal konnte den 
Freistoß nur nach vorne abwehren, und 
ein Strietwalder Spieler reagierte schnel-
ler als die Abwehr und erzielte in der 30. 
Spielminute das 0:1.
Das Tor brachte den Gastgebern jedoch 
keine Verunsicherung. Sie spielten weiter-
hin geduldig und offensiv, doch die Striet-
walder Defensive stand zumeist stabil. 
Trotz zahlreicher Gelegenheiten und drü-
ckender Überlegenheit schien das Tor ein-
fach nicht zu fallen.
Es dauerte bis zur 90. Minute, als der SC 
Rauenthal endlich für seinen Aufwand be-
lohnt wurde. Ein verdienter Ausgleichstref-
fer erzielte den Endstand, der die Bemü-
hungen des Teams endlich krönte. Die SG 
Strietwald war im gesamten Spiel kaum 
präsent und hatte wenig Chancen, das 
Spiel weiter zu kontrollieren. Die Gäste 
mussten sich letztlich mit dem Unentschie-
den zufrieden geben, was sie sicherlich 
nicht als zufriedenstellend erachteten, vor 
allem angesichts der wenigen gefährlichen 
Aktionen ihrerseits.
Am Ende war der 1:1-Ausgleich ein hart 
erkämpfter Punkt für den SC Rauenthal, 
der auf den nächsten Spieltag hofft, um 
die gesammelten Chancen besser zu nut-
zen und für seine Bemühungen belohnt zu 
werden.
Ausblick:
Am kommenden Sonntag, den 
13.04.2025, um 15:00 Uhr, tritt der SC 
Rauenthal auswärts gegen die 2. Mann-
schaft des SV Alemania Haibach an. Die 
Mannschaft hofft auf zahlreiche Unterstüt-
zung und ist fest entschlossen, die Fehler 
aus diesem Spiel abzustellen und mit ei-
nem Sieg zurückzukehren.
Spielbericht: 
SC Rauenthal II vs. SG Strietwald II 2:2 
(1:2) – Ein spannendes Spiel, das mit 
einem Unentschieden endete.
Bereits in der 8. Spielminute ging das 
Heimteam durch ein frühes Tor mit 1:0 
in Führung. Die Gastgeber setzten ihren 
Druck fort und versuchten, ihre Führung 
auszubauen. Doch in der 17. Minute ge-
lang den Gästen der Ausgleich – 1:1.
Kurz vor der Halbzeit, in der 45. Spielmi-
nute, nutzten die Gäste eine Unachtsam-
keit in der Abwehr und gingen mit einem 
Treffer zum 1:2 in Führung.
Im zweiten Durchgang kämpften die Gast-
geber weiter und drängten auf den Aus-
gleich. In der 73. Minute wurde ein Straf-
stoß für das Heimteam zugesprochen, den 
sie sicher zum 2:2 verwandelten.
Trotz weiterer Bemühungen beider Mann-
schaften blieb es beim 2:2-Unentschie-
den, sodass das Heimteam die drückende 
Überlegenheit nicht in einen Sieg ummün-
zen konnte. Am nächsten Wochenende 
spielt unsere 2. Mannschaft am Sonntag, 
den 13.04.2025, um 13:00 Uhr in Walda-
schaff. Die Mannschaft hofft auf zahlreiche 
Unterstützung!
Trainingszeiten 
1.+ 2. Mannschaft
Dienstags und Donnerstags ab 19:00 Uhr 
Hartplatz Pfaffenberg
Kleinfeldjugend Bambinis und F-Jugend 
Mittwochs und Freitags ab 16:00 Uhr 
und E-Jugend Mittwochs und Freitags ab 
16:30 Uhr
Die Alten Herren trainieren bei Wind und 
Wetter jeden Freitag um 19:00 Uhr auf 
dem Pfaffenberg. Neuzugänge sind jeder-
zeit willkommen. Bei Interesse bitte bei 
Jürgen Kunsmann unter 
Info@sc-rauenthal.de melden.

FSV Mountainbiking
FSV Glattbach – Mountainbiking
Du hast Lust auf Mountainbiken? Dann 
schließ dich uns an! Wir sind eine offene 
und gemischte Gruppe, die regelmäßig 
gemeinsam durch die Natur fährt. Egal ob 
Einsteiger oder erfahrener Biker – bei uns 
ist jeder willkommen!
• Wann? Jeden Montag, Start 31.03.2025
• Treffpunkt: Kapelle in der Kapellenstraße
• Startzeit: 18:30 Uhr
• Dauer: ca. 1,5 Stunden
• Strecke: 15–20 km
Wichtige Hinweise:
Helmpflicht für alle Teilnehmer!
Bei schlechtem Wetter fällt die Tour aus.
Wir freuen uns auf dich!
Weitere Infos & Updates:
• Kontakt: info@robert-seus.de
• �Folge uns auf Instagram & Facebook für 

aktuelle News!
Dein FSV-Mountainbike-Team

Vermietung des
Vereinsheims
E-Mail: Vermietung@fsv-glattbach.de

Der FSV Glattbach online
Hier findet Ihr auch alle Ansprechpart-
ner des FSV. Hier gibt es aktuelle News, 
Spielberichte, Bilder, Infos zu kommenden 
Spielen und Sonstiges rund um unseren 
FSV Glattbach:
-	 Homepage: fsv-glattbach.de
-	I nstagram: Instagram.com/fsvglattbach
-	 Facebook: facebook.com/fsvglattbach
-	 E-Mail: fsvglattbach@web.de
Wir freuen uns auf E-Mails, Kommentare, 
Feedback & das ein oder andere neue Mit-
glied in unserem Verein!

Turnverein 
Glattbach 1895 e.V.

Fitness-Gruppen
TV-Halle
„Fitness am Abend“, 
dienstags 19.45 bis 20.45 Uhr
„Walking“ 
dienstags 10.00 bis 11.15 Uhr
Treffpunkt Schützenhaus/Wiesengrund
„Rückengymnastik“ 
mittwochs 18.45 bis 20.00 Uhr
„Bewegung mit Musik“
donnerstags 09.30 bis 10.30 Uhr
Schulturnhalle
Hatha Yoga
montags 17.30 bis 18.30 Uhr
Gymnastikraum
„Freizeitsport Basket-/Volleyball“ 
montags 20.00 bis 22.00 Uhr 
„to move“ beim TVG
dienstags 19.00 bis 20.00 Uhr
„ZUMBA“
donnerstags 19.30 bis 20.30 Uhr
TV-HALLE TURNEN
Eltern & Kind-Turnen Gruppe 1
Für die Jüngsten vom Krabbelalter
bis zum 2. Geburtstag
mittwochs von 15:30 bis 16:30 Uhr
in TV-Halle

Eltern & Kind-Turnen Gruppe 2
Für Kinder ab dem 2. Geburtstag
bis 3 ½ Jahre
mittwochs von 16:30 bis 17:30 Uhr
in TV-Halle

Vorstandschaft
Jahreshauptversammlung und Gedenk-
feier Turnverein Glattbach e.V. 1895
Am Sonntag, 04.05.25 findet um 10:30 
Uhr unsere jährliche Gedenkfeier  wiede-
rum unmittelbar vor der  Jahreshauptver-
sammlung am Gedenkstein neben der 
Turnhalle statt. Direkt im Anschluss geht 
es mit der Versammlung weiter. Auch die 
Ehrungen langjähriger Mitglieder finden 
hierbei ihren Rahmen.
Schon heute ergeht eine herzliche Einla-
dung an alle Mitglieder.
Tagesordnung:
1. Totenehrung am Gedenkstein
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Finanzbericht
4. Bericht der Kassenprüfung
5. Berichte der Abteilungsleiter 
	 (liegen schriftl. vor)
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen langjähriger Mitglieder 
8. Wünsche und Anträge
Anträge zur Jahreshauptversammlung 
sind bis zum 30.04.2025 an die Vorstand-
schaft, Jahnstr. 5, 63864 Glattbach zu 
richten.

Abteilung: Handball
http://www.hsg2020.de
www.facebook.com/glatthaihandball
Handball Aktive
Ergebnisse vom Wochenende
Damen 1
TuS Zwingenberg – 
HSG Haibach/Glattbach � 28:26
Damen 2
HSG Haibach/Glattbach II – HSG 
Sulzbach/Leidersbach aK II (a.K.) � 32:37
Herren 1
HSG Haibach/Glattbach – 
HSG Hanau II � 31:30
Herren 2
HSG Haibach/Glattbach II – 
BSC Urberach (EMU) � 29:35
Pfostenball statt Handball
Am Sonntagabend gastierten die Damen 
beim TuS Zwingenberg. Beide Seiten star-
teten schnell aber auch hektisch ins Spiel. 
Nach 6 Minuten stand ein 2:3 auf der An-
zeigetafel. 
Dies sollte die letzte Führung der HSGle-
rinnen gewesen sein. Durch einen Spurt 
der Gastgeberinnen und einer schlechten 
Chancenverwertung und Unkonzentriert-
heit im Angriff und Abwehr auf eigener Sei-
te stellte Zwingenberg auf 8:3. Erst dann 
brach man die 6-minütige Torflaute. Bis 
zur Halbzeit kämpfte man sich nochmal 
auf 15:12 heran. Die zweite Halbzeit ver-
lief ähnlich wie die erste. Die Abwehr stand 
zwar nun stabiler, aber der Angriff war mal 
wieder das Problem. Hätte man an dem 
Tag Pfostenball gespielt, hätte man klar 
gewonnen. Doch man lies sich davon nicht 
beirren und auch bei einem erneuten 5 
Tore Rückstand in der 48. Minute (24:19), 
gab man nicht klein bei. Durch drei schnel-
le Tore war man wieder dran. Immer wie-
der hatte man die Chance auf 1 Tor zu ver-
kürzen, aber es sollte an diesem Tag nicht 
sein. Zum Schluss verliert man 28:26. 
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Das nächste Spiel findet erst am 24.04 
(Donnerstag) statt. Dann empfängt man 
die HSG Riedstadt zum letzten Heimspiel 
der Saison. Anpfiff ist um 20 Uhr in der 
Kultur- und Sporthalle Haibach. 
Es spielten: 
A. Ott, C. Sauer, L. Hock (3), D. Rosen-
zweig (2), A. Striegl (4), S. Flörchinger (0), 
S. Waßmer (0), R. Latakaite-Willig (5), N. 
Horlebein (0), C. Dittrich (0), M. Hattig (4), 
F. Hemberger (8/4), L. Müller (0)
Überraschende, 
aber verdiente Punkte gegen Hanau
Die abstiegsbedrohte HSG Haibach/Glatt-
bach hat am Samstagabend für eine faust-
dicke Überraschung gesorgt: In eigener 
Halle bezwang das Team den Tabellen-
zweiten HSG Hanau II mit 31:30 (17:15) 
und sammelte damit enorm wichtige Punk-
te im Abstiegskampf.
Von Beginn an begegneten sich beide 
Teams auf Augenhöhe, doch Haibach/
Glattbach zeigte früh, dass sie sich kei-
neswegs verstecken wollten. Besonders 
das Hesbacher-Brüderpaar im Rückraum 
drückte dem Spiel seinen Stempel auf.
In einer packenden Schlussphase bewie-
sen die Hausherren starke Nerven: Nach 
einem 26:28-Rückstand drehte unsere 
HSG das Spiel mit einem energischen 
5:0-Lauf und setzte sich entscheidend ab. 
Nicht nur in dieser Phase war das Zusam-
menspiel zwischen Torhüter und Abwehr-
verbund ein Trumpf.
Mit diesem verdienten Sieg gegen Hanau 
sendet Haibach/Glattbach ein starkes Le-
benszeichen im Abstiegskampf – nicht nur 
kämpferisch, sondern auch spielerisch auf 
überzeugendem Niveau.
An dieser Stelle gratulieren wir auch dem 
TV Groß-Umstadt, der durch dieses Er-
gebnis auf der Couch zum Meister der 
Oberliga Süd wurde.
Für die HSG siegreich: 
M. Freier, P. Orth; D. Hesbacher (8), L. 
Hesbacher (7), N. Jäger (5), K. Gehl (4), 
S. Baron (3), T. Straub, L. Hemberger (je 
2), M. Bernhard, S. Kaup, B. Sidla und L. 
Stolz
Trainingszeiten
MINIHANDBALL-Gruppen:
F-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2016
Training: Montags 16:00 - 17:30 Uhr
In TV-Halle
G-Jugend
Jungs + Mädels Jahrgang 2017
Training: Dienstags 15:45 - 17:15 Uhr
In TV-Halle
Handball-SCHULE
Jungs + Mädels Jahrgang 2018
Training: Donnerstags 17:00 - 18:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 2
Jungs + Mädels Jahrgänge 2019
Training: Donnerstags 16:00 - 17:00 Uhr
In TV-Halle
Handball-Kindergarten Gr. 1
Jungs + Mädels Jahrgänge 2020
Training: Freitags 16:00 - 17:00 Uhr 
In TV-Halle

3.) Bericht des Schützenmeisters
4.) Bericht der Sportleiter
5.) Kassenbericht
6.) Entlastung der gesamten Vorstand-
schaft
7.) Wünsche und Anträge, Verschiedenes.
Anträge sind vor der Versammlung, schrift-
lich bis zum 02. Mai 2025 beim 1.Schüt-
zenmeister Florian Blank einzureichen.

Schützengesellschaft 
1928 e.V. Glattbach

Ergebnisse vom letzten Wochenende
Luftgewehr, 2. Mannschaft, Gauliga
Glattbach 2:
Grüntal Hösbach � 1510 Ringe:1415 Ringe
Mit einer neuen Mannschaftsbestleistung 
von 1510 Ringen, sicherte sich unsere 2. 
Mannschaft in ihrem Heimkampf gegen 
die Mannschaft aus Hösbach beide Punk-
te. Durch diesen Erfolg bleibt unser Team 
in dieser Saison weiterhin ungeschlagen.
Einzelergebnisse:
Jens Schustek� 384 Ringe
Noah Guevara� 382 Ringe
Jonas Guevara� 380 Ringe
Greta Gesele� 364 Ringe
Ersatzschützen
Charlotta Gesele� 361 Ringe
Stephan Bieber� 358 Ringe
Matthis Gesele� 327 Ringe
Sportliche Vorschau:
Luftgewehr, 1. Mannschaft
Sonntag, 13.04.
Aufstiegskampf zur Bayernliga
	 in VEITSBRONN bei Nürnberg
	 11.30 Uhr erster Wettkampf
	 14.30 Uhr zweiter Wettkampf
Luftgewehr, 2. Mannschaft, Gauliga
	 1930 Kleinostheim:Glattbach 2
KK-Sportpistole, 1. Mannschaft 
Bezirksliga West
	 Sulzbach 1:Glattbach 1
„Gut Schuss“ für alle antretenden Schüt-
zinnen und Schützen.

**************************
Unsere Schießstände stehen für Trai-
ningseinheiten bereit.
Trainingszeiten:
	 Mittwoch	 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
	 Freitag	 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr

**************************
Terminvorschau
Mittwoch, 9. April 2025
nach Training Abbau und verpacken der 
elektronischen Stände für die Bezirksmeis-
terschaft
Donnerstag/Freitag, 10.04./11.04.
Aufbau in Haibach unserer Stände für die 
Bezirksmeisterschaft. Aufbau in Glattbach 
der Seilzugstände.
Samstag, 12. April 2025
10.00 Uhr Arbeitsdienst im und rund ums 
Schützenhaus
Sonntag, 13. April 2025
Ostereierschießen, s.Anzeige
Sonntag, 13. April 2025
ab ca. 18.00 Uhr Abbau unserer Stände in 
Haibach.
Montag, 14. April 2025
Aufräumarbeiten-Ostereierschießen
Freitag, 09. Mai 2025
JHV

**************************
Jahreshauptversammlung
Unsere Jahreshauptversammlung findet 
am Freitag, 09. Mai 2025, im Schützen-
haus Glattbach statt. Beginn ist um 19.30 
Uhr.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vor-
gesehen:
1.) Begrüßung
2.) Ehrung verstorbener Mitglieder

Gesellschaftsverein 
Glattbach

Ortsgruppe des Spessartbundes

Liebe Mitglieder und Freunde,
Die Osterkrone für den Johann-Desch-
Brunnen wird am Samstag, 12. April um 
14 Uhr aufgestellt, anschließend gibt es 
Kaffee und Kuchen im Gewölbekeller. Alle 
Glattbacher sind hierzu herzlich eingela-
den.
Sonntag, 13. April 2025 Wandertour der 
Nilkheimer Wanderfreunde in der  Auen-
landschaft am Altrhein – der Kühkopf Treff-
punkt: 10:00 Uhr, Parkplatz Kindergarten 
Ulmenweg in Nilkheim, oder in Glattbach 
zwecks evtl. Fahrgemeinschaften bitte bei 
mir melden. Oder 11:00 Uhr, Richthofen-
platz in Riedstadt-Erfelden
Wegstrecke: Ca. 15 km eben, ohne Stei-
gungen
Noch findet man kleine Überbleibsel einer 
urwaldähnlichen Auenlandschaft. Eines 
davon ist heute Hessens grösstes Natur-
schutzgebiet, mit 24 Quadratkilometer, der 
Kühkopf. Hier scheint die Zeit stehenge-
blieben zu sein. 
Der Mensch mischt sich nicht ein, und hat 
der Natur das Zepter überlassen. Diese 
zeichnet phantastische Bilder einer längst 
vergangenen Zeit. Zum Schluss kehren 
wir ein zur „Altrheinschänke“.
Anmerkung: Die Wege sind teilweise nass 
und rutschig. Daher wird festes Schuh-
werk empfohlen. Ein Risiko kann ausser-
dem die in der warmen Jahreszeit übliche 
Mückenplage darstellen. Dies sollte im Ap-
ril noch nicht sein. Es ist aber uU. nützlich, 
wenn man etwas „Autan“ dabei hat.
Wanderführer: 
Münz Heinrich 01703 87 39 00, 
oder 06021 33 57 72
Wegen Reservierung in Gaststätte, 
möglichst sofort  anmelden.
Mittwoch, 16 April, anstatt Vormittagstour 
Aktion Saubere Hütte um 10 Uhr am Wald-
spielplatz. Ich freue mich auf viele Helfer, 
gemeinsam schaffen wir es schneller Hüt-
te und Gelände für die Feierabendtouren 
vorzubereiten.
Mittwoch, 16. April, Seniorinnen Tour 
nach Goldbach zum Westend, Busabfahrt 
14. 48 Uhr. Bei Fragen Waltraud Sieger, 
06021 48049.
Mittwoch, 23. April, 1. Feierabendtour, 
auch für Familien, denn es sind noch Os-
terferien.
Start ist um 18 Uhr am Waldspielplatz, 
anschließend wird ein Vesper vorbereitet. 
Daher bitte um Anmeldung bis 21. April 
per Mail oder Whats-App bei der Wander-
führerin Heidrun Schuck.
27. bis 30. April Wandertage in der Rhön. 
Einzelheiten geht den angemeldeten Teil-
nehmer direkt zu.
Die Teilnahme an der Wanderung erfolgt 
auf eigene Gefahr! Gastwanderer sind 
herzlich willkommen.
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Vogelstimmenwanderung am Morgen
Dieser erste Termin ist am Sonntag, 13. 
04.2025, 7:00 Uhr, Parkplatz am Sport-
platz Weihersgrund.
Wir laufen eine größere Runde in Rich-
tung Wankelgrund. Je nach Witterung 
können wir den Spaziergang bis zum 
Hundeplatz ausweiten.
Zum Abschluss des ca. 2 bis 2 ½ Stunden 
dauernden Rundgangs laden wir die Teil-
nehmer zum „ornithologischen Früh-
stück“ an der Vogelschutzhütte ein.
Vogelstimmenwanderung am Abend
Wir treffen uns am Samstag, 26.04.2025, 
17:00 Uhr, an der Vogelschutzhütte.
Diese Tour führt von der Vogelschutzhütte 
über Streuobstwiesen und Waldbereiche 
und wieder zurück zur Vogelschutzhütte. 
Der Rundgang dauert ebenfalls ca. 2 Std.
Bernd Aulbach
www.naturschutz-glattbach.de

Der Gesangverein Germania Glattbach 
hat uns zu seinem Konzert am Sonntag, 4. 
Mai um 18 Uhr im Roncalli-Zentrum einge-
laden und freut sich auf zahlreiche Besu-
cher. Mit Wandergruß „Frisch auf“
Eure Vorsitzende Heidrun Schuck
06021 4602 02

KAB Glattbach

Vorschau April 2025
17.04.2025 Betstunde der KAB 
	 nach der Gründonnerstagsliturgie
25.04.2025 um 19:00 Uhr 
	K egeln beim FCO
Veranstaltungen
Studienreise: 
Die steierische Toskana – Kultur und 
Geschichte, Kürbiskernöl und Wein
Vom 31. August 2025 05:30
bis 05. September 2025 21:00
Ort: Süd- und Untersteiermark, Österreich, 
Slowenien. Studienreise für Mitglieder und 
Freunde der KAB und alle Interessierten
Unsere diesjährige Studienreise führt uns 
nach Österreich und Slowenien.
Das heißt Reisen in einer der schönsten 
Regionen Europas:
Die südliche Steiermark ist ein absoluter 
Geheimtipp. Es erwartet Sie traumhafte 
Natur mit sanften Hügeln und romanti-
schen Flusstälern sowie historische Städ-
te mit einem reichen Kulturerbe. Dane-
ben lernen wir auch Betriebe kennen, die 
zwei der wichtigsten landwirtschaftlichen 
Produkte der Region erzeugen: Wein und 
Kürbiskernöl. Unser Übernachtungsort 
Gamlitz ist ein beliebter Weinort und bietet 
durch seine zentrale Lage ideale Voraus-
setzungen für unsere Erkundigungen und 
Rundfahrten. 
Wir laden Sie ein und freuen uns, wenn 
unser Angebot Ihr Interesse findet.
Anmeldung bis 11.07.2025 bei KAB-Bil-
dungswerk Diözese Würzburg e.V.
Tel. 0931/386-65 330 oder 
E-Mail kab@bistum-wuerzburg.de
Weitere Informationen finden Sie:
in unserem Schaukasten am Roncalli-
Zentrum oder im Download unter:
www.kab-wuerzburg.de/aktuelles/termine
Gisela Stegmann
Schriftführerin

Vogel- und  
Naturschutzverein  

Glattbach e.V.

Vogelstimmenwanderungen 2025
Einige Zugvögel sind bereits jetzt von ih-
rem Winterquartier zurückgekehrt und 
erfreuen uns bei der Suche nach einem 
Partner durch ihren Gesang. Die Mönchs-
grasmücke, die Singdrossel oder die He-
ckenbraunelle sind Beispiele für zeitige 
Rückkehrer.
Wir laden die Mitglieder und alle Freunde 
des Vogelgesangs zu zwei Rundgängen 
ein. Die diesjährigen Termine liegen etwas 
früher als in den vergangenen Jahren. 
Wir erwarten deshalb auch etwas andere 
Beobachtungen.

Gesangverein 
»Germania« 

Glattbach 1873 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung!
Am Dienstag, 22.04.2025 findet um 20.00h 
die JHV im Sängerheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. �Protokoll der letzten Jahreshauptver-

sammlung
4. �Jahresberichte: Vorsitzende, Kassen-

verwalterin u. Kassenprüfer, Abteilungs-
leiter: Männerchor, Frauenchor, Klang-
werker und Chronistin 

5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Wünsche und Anträge
8. Verschiedenes und Ausblick
Alle aktiven und fördernden Mitglieder sind 
herzlich dazu eingeladen!
Abteilung Männerchor
Konzert des Männerchores 
am Sonntag, 4. Mai 2025
Auf eine musikalische Reise auf der Do-
nau möchte der Glattbacher Männerchor 
unter Lei-tung seines Dirigenten Heribert 
Englert seine Zuhörerinnen und Zuhörer in 
seinem Konzert am Sonntag, 4. Mai ent-
führen. Stationen sind der Passauer Dom, 
die Wachau, die Stiftskirche Melk, Wien, 
Budapest und Odessa am Schwarzen 
Meer. 
„Wir singen Lieder heut, die euer Herz 
erfreut, Werke aus früher Zeit, Lieder mit 
Fröhlichkeit, geistlich, besinnlich und mit 
Temperament“, heißt es im Eingangslied. 
Der Männerchor lädt dazu herzlich ein. 
Das gut einstündige Konzert beginnt um 
18:00 Uhr in St. Marien im Roncalli-Zen-
trum und wer im Anschluss noch etwas 
verweilen möchte, ist gerne zum Schop-
pen im Roncalli-Saal eingeladen. 
Über einen guten Besuch des Konzertes 
würde sich der Männerchor sehr freuen. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf bei al-
len aktiven Sängern sowie an der Abend-
kasse. Preis 10,00 Euro. Eintrittskarten 
können auch reserviert werden bei He-
ribert Englert – Tel. 482 04 von 12:00 bis 
13:00 Uhr oder bei Siegfried Streck – Tel. 
46 01 55; die Karten werden dann nach 
Hause gebracht. 

Konzertnachlese und Danksagung
Über die vielen BesucherInnen und deren 
Applaus im Rahmen unseres Konzerts 
zum 50-jährigen Jubiläum haben wir akti-
ve Musiker uns sehr gefreut, vielen herz-
lichen Dank! Wir möchten uns bei den 
vielen Helfern und HelferInnen, besonders 
hervorzuheben Fam. Zimmermann, die 
wieder eine tolle Beleuchtung gezaubert 
hat, bedanken. Danke an alle MusikerIn-
nen, auch alle Nicht-Glattbacher, die mit 
zum Gelingen unseres Konzerts beigetra-
gen haben. An dieser Stelle ebenso ein 
großes Lob an unsere Moderatorin Barba-
ra Karl und unsere Dirigenten Florian Meh-
ling und Michael Ebert. Demnächst gibt es 
weitere Höhepunkte zum 50-jährigen Jubi-
läum z.B. die Maibaumaufstellung. Hierzu 
freuen wir uns über starke Helfer aus dem 
Verein und Freunde des MV-Glattbach, die 
uns tatkräftig unterstützen, den Maibaum 
in die Senkrechte zu bekommen.
Schriftführerin MV Glattbach
Monika Brenz-Rickert

Veranstaltungsübersicht April 2025
• �Unseren Informationsstand finden Sie 

am Samstag, den 12.04.2025 um 10 
Uhr in der Herstallstrasse gegenüber 
Buchhandlung Diekmann.

• �Das Trauerwandern findet am Sonntag, 
den 13.04.2025 um 11 Uhr statt.

Den jeweiligen Veranstaltungsort erfahren 
Sie auf unserer Homepage oder direkt im 
Hospizbüro. Eine Anmeldung im Hospiz-
büro ist für jede Veranstaltung erforderlich.
Hospizgruppe Aschaffenburg – 
unsere Arbeit in Zahlen
Wir – die Hospizgruppe Aschaffenburg e. 
V. stehen für den Gedanken, die Selbstbe-
stimmung eines jeden Menschen bis zum 
Lebensende zu fördern. Wir füllen diesen 
Gedanken in unserem täglichen Tun im-
mer neu mit Leben. Wir begleiten, beraten, 
stehen bei, entlasten, bilden fort. Dies al-
les wäre ohne die wertvolle Arbeit unserer 
Hospizbegleiter:innen nicht möglich.
So konnten wir im Jahr 2024 mit 9130 
Stunden ehrenamtlicher Arbeit zahlreiche 
Betroffene und deren Angehörige unter-
stützen. 4176 Stunden hiervon wurden 
direkt bei sterbenden Menschen geleistet. 
203 Menschen wurden von uns bis zu ih-
rem Tod begleitet – der Großteil davon zu 
Hause, aber auch in stationären Pflege-
einrichtungen, im Klinikum Aschaffenburg 
– Alzenau und in der Klinik für Palliativ-
medizin. Darunter sind 51 Menschen, die 
wir gemeinsam mit unserem SAPV-Team 
versorgt haben. 640 Stunden ehrenamtli-
che Trauerbegleitung wurden geleistet. Mit 
429 Stunden Nachtwache bei sterbenden 
Patienten konnten wir pflegende Zugehö-
rige entlasten. 191 individuelle Beratungs-
gespräche zu Patientenverfügung, Vorsor-
gevollmacht oder Betreuungsverfügung 
haben unsere ehrenamtlichen Experten 
geführt. 
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130 betroffene Familien haben wir in indi-
viduellen Beratungen zur letzten Lebens-
phase in ihrem häuslichen Umfeld wei-
tergeholfen – und das Ganze für 0 Euro, 
denn unsere Hospiz- und Trauerbegleitun-
gen und Beratungen sind kostenlos. 
Wünschen auch Sie sich Unterstützung 
in dieser Situation oder haben Sie Fra-
gen zu palliativen Themen? Dann wenden 
Sie sich gerne an unser Hospizbüro unter 
06021 98 00 55 oder info@hospizgruppe-
aschaffenburg.de
HOSPIZGRUPPE 
ASCHAFFENBURG e.V.
Hanauer Str. 21 a, 63739 Aschaffenburg
Tel.: 06021 98 00 55
E-Mail: 
info@hospizgruppe-aschaffenburg.de
Homepage: 
www.hospizgruppe-aschaffenburg.de
Spendenkonten:
IBAN-Nr.: DE21 7955 0000 0012 0480 05 
Sparkasse Aschaffenburg Miltenberg
IBAN-Nr.: DE53 5019 0000 0001 4199 35 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main

– Das Leben in Würde vollenden –

Der Capriccio Stammtisch Künstlerdorf 
trifft sich an jedem ersten Donnerstag ei-
nes Monats ab 19:00 Uhr im crux, Haupt-
straße 107.  Das nächste Treffen wird, 
wegen des Maifeiertages um eine Woche 
verschoben, am Donnerstag, den 8. Mai 
stattfinden. 
Unser Besuch der Kunsthalle Mannheim 
im März mit einem schönen Ausklang im 
crux bei einem Schoppen Wein war für alle 
Beteiligten ein schönes und bereicherndes 
Erlebnis. Im Mai diskutieren wir die nächs-
te beiden Ausflugsfahrten. Als Vorschläge 
stehen derzeit die Kunsthalle Schweinfurt 
sowie ein Ausflug ins Museum Ludwig in 
Köln, verbunden mit einem hochkarätigen 
Chorkonzert im Raum. 
Für neue Vorschläge sind wir natürlich 
offen, denn wir wollen noch viele Ausstel-
lungsorte besuchen, um Inspiration und 
Anregung zu finden. Zu unserem Capric-
cio Stammtisch sind alle kulturinteressier-
ten Bürger eingeladen.
Wir freuen uns auf rege Gespräche und 
auf Euch, die Glattbach zu einem Künst-
lerdorf und damit lebenswert machen, 
denn ohne Kultur ist alles nichts.
Justus Roos

Liebe Leserinnen und Leser, 
bitte denken Sie an unsere Sonderöff-
nungszeiten an Ostern: Die Bücherei bleibt 
von Gründonnerstag (17.4.) bis einschließ-
lich Ostermontag (21.4) geschlossen. 
Rechtzeitig Lesestoff besorgen! Unser 
Oster-Bastel-Nachmittag wird am 12. April 
von 14 - 16 Uhr im Roncalli stattfinden.
Neugierig auf unterschiedliche Lebens-
entwürfe? Hier drei Beispiele:
Isabel Bogdan / Wohnverwandtschaften
Constanze zieht nach der Trennung von 
ihrem Lebensgefährten in die Wohnge-
meinschaft von Jörg, Anke und Murat. 
Was zunächst als Übergangslösung ge-
dacht war, entpuppt sich als zunehmend 
stabil. Da ist Jörg, dem die Wohnung ge-
hört und der eine große Reise plant; Anke, 
die als mittelalte Schauspielerin kaum 
noch gebucht wird und plötzlich nicht mehr 
die einzige Frau in der WG ist; und Murat, 
der sich einfach keine Sorgen machen will 
und dessen Lebenslust auf die anderen 
mitreißend und manchmal auch enervie-
rend wirkt.
Roberta Recchia / 
Endlich das ganze Leben
Und plötzlich gibt es ein Davor und ein 
Danach. Rom, 1980er Jahre: Es ist ein 
ruhiges, zufriedenes Leben, das die Fami-
lie Ansaldo führt. Der Alltag dreht sich um 
den Feinkostladen, in dem Marisa, Stel-
vio und ihre Tochter Betta arbeiten. Den 
Sommer verbringen sie seit Jahren in ih-
rem kleinen Haus am Meer. Aber als Betta 
nachts auf dem Weg zu einem Strandfest 
ums Leben kommt, ändert sich alles: Der 
einst so harmonische Zusammenhalt der 
Familie bekommt Risse und niemand ahnt, 
welches Geheimnis Bettas Cousine Mi-
riam belastet. Erst eine unwahrscheinliche 
Freundschaft eröffnet neue Hoffnung.
Yasmin Shakarami / Tokio Regen
Malu möchte nichts wie weg. Weg von 
Zuhause, weg aus Deutschland, weg aus 
ihrem Leben. Als sie die Chance zu einem 
Schüleraustausch nach Japan bekommt, 
ergreift sie daher sofort die Gelegenheit. 
Und sie glaubt, sich bestens vorbereitet zu 
haben. Doch Tokio in seiner Andersartigkeit 
haut sie um, genauso wie ihr geheimnisvol-
ler neuer Mitschüler Kentaro. Nur langsam 
lässt sie ihn an sich heran, aber Kentaro 
zeigt ihr sein ganz eigenes Tokio, und Malu 
entdeckt eine Seite an sich selbst, die sie 
alleine niemals gefunden hätte.
Mal wieder Lust zum Spielen, Reden 
und Kaffeetrinken?
Der nächste SpieleNachmittag für Alt und 
Jung findet am Dienstag, dem 13. Mai, 
von 14 bis 17 Uhr, im Roncalli statt.
Unsere Öffnungszeiten 
im Roncalli-Zentrum:
Montag: 9.00 Uhr - 10.00 Uhr
Dienstag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag: 18.30 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Sonntag: 11.00 Uhr - 12.00 Uhr
Unsere Kontaktdaten:
Telefonnummer: 06021 / 6292707
E-Mail: buecherei-glattbach@gmx.de
Homepage: https://roncalli-glattbach.de/
buecherei-glattbach  
Onlinekatalog: https://www.bibkat.de/
glattbach
Ihr Büchereiteam

Der Miniclub wächst! Machst du mit?
Du bist zwischen 0 und 4 Jahren alt und 
bist auf der Suche nach Gleichaltrigen 
zum Spielen, Knabbern und Singen? Dei-
ne Eltern möchten sich gerne mit anderen 
Eltern austauschen?
Dann komme zu unseren Treffen! 

Wer sind wir? 
Der Miniclub Glattbach e.V. ist ein Verein 
von Eltern für Eltern. Bei uns kommen Kin-
der im Alter von 0 bis 4 Jahren mit einer 
erwachsenen Begleitperson zum gemein-
samen Spielen, Bobbycar-Fahren, Klettern 
und vielem mehr zusammen. Während die 
Kinder gemeinsam die Spielmöglichkeiten 
in unserem großen Raum entdecken, ha-
ben die Erwachsenen dort Zeit für den Er-
fahrungsaustausch. 
Genügend Flächen für die ganz Kleinen 
zum Liegen und Schauen haben wir auch. 
Jedes Treffen endet mit dem gemeinsa-
men Aufräumen und einer Singrunde. Da 
sich durch unsere bisherigen Schnupper-
möglichkeiten erfreulicherweise bereits 
einige neue SpielkameradInnen gefunden 
haben, finden wieder regelmäßige Treffen 
statt.

Wann sind die Treffen?
Jeden Dienstag von 14:30 Uhr bis 16 Uhr 
und jeden Donnerstag von 9:30 bis 11 Uhr 
entdecken Kinder zusammen die Möglich-
keiten des Miniclubs. Häufig starten unse-
re Treffen mit einem gemeinsamen Snack-
runde, sodass alle gut gestärkt die vielen 
Spielgelegenheiten nutzen können.
Falls du zu diesen Treffen keine Zeit hast, 
können sich deine Eltern, Großeltern oder 
andere Begleitungen einfach bei uns mel-
den und wir schauen, welchen anderen 
Termin wir für euch organisieren können.
Die Zeiten der Miniclubtreffen werden im-
mer gemeinschaftlich nach dem Bedarf 
und der Terminplanung der aktuellen Mit-
glieder festgelegt.

Wo treffen wir uns?
Unsere Räumlichkeiten sind im „Pavillon“ 
der Grundschule Glattbach untergebracht, 
die Adresse lautet „Am Scharfen Eck 3“. 
Zu unserem Eingang musst du vor dem 
Haupteingang der Grundschule nach links 
am Gebäude entlanglaufen und dann die 
drei Stufen zur Tür hoch.
Bei Fragen sind wir natürlich wie gewohnt 
unter miniclub.glattbach.e.v@gmail.com 
oder 0151 / 559 180 65 erreichbar.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.
Eure Miniclub-Vorstandschaft

P.S.: Raummieten für Kindergeburtsta-
ge oder andere private Feiern sind gegen 
eine Miete in Höhe von 30 € für Nicht-Mit-
glieder bzw. 20 € für Mitglieder weiterhin 
möglich.

Es gibt Maler, die die Sonne 
in einen gelben Fleck verwandeln. 
Es gibt aber andere, die einen 
gelben Fleck in die Sonne 
verwandeln können.
Pablo Picasso




